
Weihnachts-
wiegen in 
Mannschatz
Mannschatz. . Zum traditio-
nellen Weihnachtswiegen wird 
am zweiten Feiertag, dem 26. 
Dezember, in das Sportlerheim 
im Oschatzer Stadtteil Mann-
schatz eingeladen. In der Zeit 
von 10 bis 12 Uhr werden der 
schwerste und leichteste Teil-
nehmer ermittelt.

Dass das Ermitteln von Ge-
wichten in und um Oschatz 
einen besonderen Stellenwert 
besitzt, liegt auf der Hand, galt 
doch die Döllnitzstadt viele 
Jahre als Zentrum der Waagen-
fertigung. Darauf nehmen 
zwei ganz besondere Veran-
staltungen Bezug: zum einen 
das Ratsherrenwiegen in 
Oschatz, das immer zur letzten 
Dezember-Ratssitzung statfin-
det, zum anderen das Mann-
schatzer Weihnachtswiegen, 
zu dem seit 2016 immer am 
zweiten Weihnachtsfeiertag 
ins Sportlerheim des SC Grün-
Weiß Mannschatz eingeladen 
wird. Hervorgegangen ist es 
aus dem öffentlichen 
Oschatzer Weihnachtswiegen, 
dessen Aus mit der Schließung 
der Gaststätte „Bergschlöß-
chen“ einherging. 

Hofweihnacht
in Collm
Krippenspiel am 
6. Januar vermittelt 
das Gefühl, unmittel-
bar dabei zu sein
Seite 3

Weihnachtsgrüße
im SWB
Rätsel, Rezepte, 
Bastelideen und 
vieles mehr 
erwartet Sie auf 
Seite 4,5,6

Bikepark in 
Oschatz eröffnet
Auf 500 Meter reihen 
sich Hügel, Sprung-
linien und Rampen 
aneinander
Seite 2
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Der Blick geht übers winterliche Oschatz mit dem Rathaus und der Kirche St. Aegidienin Richtung Collmberg. Ein Bild, das Verständnis für die Sage weckt, die erzählt, wie die Stadt zu ihrem Namen gekommen sein soll: So suchte der Kaiser im 13. Jahrhundert nach einem Namen für die neue Stadt an der Döllnitz. Er fragte seine Frau: „Wie soll ich diese Stadt nur nennen?“ Sie soll verlegen geantwortet haben: <br/>„Oh, Schatz …“.

Foto: Wolfgang Sens

Frohes Fest!
Region. Erst wenn Weihnachten 
im Herzen ist, liegt Weihnachten 
auch in der Luft. Sobald sich 
die Sonne am Horizont 
verabschiedet, beginnt auch 
für die Menschen in und um 
Oschatz das Fest der Liebe, 
öffnen sich die Türen von 
St. Aegidien und vielen anderen 
Kirchen im Umkreis zur Christvesper 
und lauschen Alt und Jung 
den wunderbaren Worten: 
„Es begab sich aber zu der Zeit...“
Informationen zu den 
Heiligabend-Veranstaltungen 
in den Kirchen der Region 
auf Seite 6

Das Team des

SonntagsWochenBlattesSonntagsWochenBlattes
wünscht allen Geschäftspartnern, Anzeigenkunden,
Zustellern und natürlich allen Lesern ein

frohes Weihnachtsfest
im Kreis der Lieben – ein paar frohe und

gemütliche Stunden. Bleiben Sie gesund!

Folgen Sie uns auf: 

top ausgestattet und sofort verfügbar
Jetzt attraktive Vorführwagenkonditionen sichern.

1) Barpreis für einen Mazda 2Hybrid. 2) Barpreis für einen Mazda 3. 3) Barpreis für einen Mazda CX-5. 4) Barpreis für einen Mazda MX-30. 5) Barpreis für einen Volvo C40. 6) Barpreis für einen Volvo V60. 7) Barpreis für einen Volvo XC60. 8)  Gegenüber der UVP. Alle Preise zzgl. Zulassungskosten. 

Volvo XC60
∙ EZ 04/2023, 5.600 km
∙ Fahrassistenz-Paket: Safety Assistance
∙ Licht-Paket
∙ Sitz-Komfort-Paket
∙ Winter-Paket

Barpreis  Barpreis      53.990 € 7)

Preisvorteil     15.140 € 8)

Volvo V60
∙ EZ 12/2022, 9.400 km
∙ Winter-Paket
∙ Fahrassistenz-Paket: Safety Assistance
∙ Licht-Paket
∙ Rückfahrkemera

Barpreis      Barpreis      43.990 € 6)

Preisvorteil     13.900 € 8)

Volvo C40
∙ EZ 02/2022, 23.000 km
∙ Fahrassistenz-Paket: Safety Assistance
∙ Rückfahrkamera mit 360° View
∙ Intelligent Light System
∙ Panoramadach

Barpreis  Barpreis      42.990 € 5)

Preisvorteil     22.220 € 8)

MAZDA MX-30
∙ EZ 12/2022, 8.300 km
∙ Ad’vantage-Paket
∙ LED-Scheinwerfer
∙ Apple CarPlay™, AndroidAuto™
∙ Rückfahrkamera

Barpreis  Barpreis      22.990 € 4)

Preisvorteil     15.200 € 8)

MAZDA 3
∙ EZ 09/2023, 2.752 km
∙ Matrix LED-Lichtsystem
∙ Rückfahrkamera
∙ Head-up Display
∙ Apple CarPlay™, AndroidAuto™

Barpreis      Barpreis      27.490 € 2)

Preisvorteil          6.950 € 8)

MAZDA 2 Hybrid
∙ EZ 03/2023, 4.041 km
∙ Lederlenkrad mit Lenkradheizung
∙ Rückfahrkamera
∙ Spurhalteassistent
∙ Klimatisierungsautomatik

Barpreis  Barpreis      22.490 € 1)

Preisvorteil             5.750 € 8)

MAZDA CX-5
∙ EZ 05/2023, 10.611 km
∙ 360° Monitor inkl. Rückfahrkamera
∙ Head-up Display
∙ Apple CarPlay™, AndroidAuto™
∙ SD-Navigationssystem

Barpreis  Barpreis      35.990 € 3)

Preisvorteil             5.750 € 8)



Rückkehrertag 
im Thomas-
Müntzer-Haus
Oschatz. Wer täglich eine län-
gere Strecke pendelt und seinen 
Arbeitsweg verkürzen möchte 
oder einst abgewandert ist und 
nun überlegt, wieder zurückzu-
kommen, dem- oder derjenigen 
könnte der Nordsächsische 
Pendler- und Rückkehrertag die 
Lösung bieten. Am Mittwoch, 
dem 27. Dezember, präsentie-
ren regionale Unternehmen von 
10 bis 12 Uhr Job-Angebote im 
Foyer des Oschatzer Thomas-
Müntzer-Hauses. 

oder beim Festumzug anlässlich 
der Feierlichkeiten zur 1050-
Jahr-Feier der Stadt Torgau“, er-
innert sich George.

Auch eine größere Spenden-
summe, welche die Reservisten-
kameradschaft erzielte, konnte 
2023 an die Deutsche Kinder-
krebshilfe übergeben werden.

Dass bei aller Ernsthaftigkeit der 
Aufgaben auch die Kameradschaft 
in der Einheit und der Spaß an den 
vielen Aktivitäten nicht zu kurz 
kommen muss, zeigen die hohen 
Teilnehmerzahlen bei den verschie-
denen Events, ob bei der militäri-
schen Ausbildung oder auch bei si-
cherheitspolitischen Vorträgen und 
öffentlichen Auftritten der RK. 

Großes Interesse an Über-
lebenstraining

Erstmalig konnte 2023 auch 
eine Überlebensausbildung an-
geboten werden, für welche sich 
zahlreiche Kooperationspartner 
interessierten. Besonders freut 
sich George im kommenden 
Jahr auf ein geplantes Treffen 
mit einer Reservistenvereini-
gung aus dem englischen Rot-
herham, bei dem nach mehrma-
liger Verschiebung auch interna-
tionale Kontakte geknüpft wer-
den können.

 Jochen Reitstätter

2 Genaue Informationen hierzu 
und zu weiteren geplanten Ver-
anstaltungen finden Interessierte 
im Internet unter www.reservis-
tenverband.de/sachsen/riesa.

Landratsamt: 
Außenstelle 
Oschatz bis 
Neujahr zu
Oschatz. Der Verwaltungs-
standort Oschatz des Landrats-
amtes Nordsachsen bleibt zwi-
schen den Feiertagen vom 27. 
bis 29. Dezember geschlossen. 
Ab Dienstag, dem 2. Januar 
2024, ist die Außenstelle dann 
wieder wie gewohnt erreichbar.

Öffnungszeiten: www.land-
kreis-nordsachsen.de/oeff-
nungszeiten.html

Patrick George. „Die meisten 
unserer Mitglieder trainieren mili-
tärische Fähigkeiten und nehmen 
an Ausbildungsgängen teil, denn 
im Ernstfall müssen auch wir für 
den Schutz unserer Heimat einste-
hen“, so George.

Mittlerweile trainieren bereits 
über 50 Freiwillige in der örtlichen 
Organisation des Verbandes der 
Reservisten der deutschen Bun-
deswehr e.V., für 2024 hofft 
George auf weitere Interessenten. 
Den Erfolg bei der Mitgliederwer-
bung sieht der ehemals aktive Of-
fizier nicht nur in der erhöhten 
Wahrnehmung alles Militärischen 
durch die geopolitische Lage, man 
habe auch viel Präsenz in der Öf-
fentlichkeit gezeigt und damit das 
Bild der Bundeswehr als wichtiger 
Teil der Gesellschaft geschärft.

„Dieses Jahr kamen deutlich 
mehr Interessierte zu unseren 
Info-Ständen beim Tag der Sach-
sen, auf dem Riesaer Stadtfest 

Zwei Reservisten der RK Riesa 
mit dem Gewehr im Anschlag 
während der Gefechtsausbil-
dung im März 2023.Foto: Rein-
hold / RK Riesa

Überlebensfähigkeiten 
gestärkt 
2024 wieder zahlreiche Programme für Reservisten geplant
Riesa. 2023 geht zu Ende und 
die Reservistenkameradschaft 
(RK) Riesa mit Kameradinnen 
und Kameraden aus der gan-
zen Region zieht positive Bi-
lanz. „Wir freuen uns, auch 
dieses Jahr wieder neue Mit-
glieder gewonnen zu haben“, 
erklärt Patrick George, Vorsit-
zender der RK Riesa. Für 2024 
ist der Terminkalender bereits 
gut gefüllt.

Wer in Hauptmann Georges 
Einheit freiwillig in den Dienst für 
die Allgemeinheit eintritt, tut dies 
seit knapp zwei Jahren mit einem 
anderen Gefühl als noch vor dem 
Ukrainekrieg, weiß der Reserveof-
fizier und stellvertretende Kompa-
niechef der Heimatschutzkompa-
nie Riesa, Hauptmann der Reserve 

Neuer Bikepark in 
Oschatz eröffnet
Über 500 Meter voller Hügel, Sprunglinien und Rampen

Oschatz. Vergan-
gene Woche war es 
endlich so weit, der 
neue Bikepark in 
Oschatz wurde den ju-
gendlichen Mountain-
bikern und BMX-Rad-
lern zur Nutzung über-
geben. Über 500 Meter 
Strecke im sogenann-
ten MTB-Trail, also für 
Mountainbike-Fahrer, 
finden die Radbegeis-
terten im unteren Be-
reich der Anlage. Die 
Firma Radquartier 
GmbH aus dem bayeri-
schen Rehau ist Spezia-
list für Radparcours und 
erbaute die Anlage in 
Oschatz.  Im oberen Be-
reich sind neben dem 
Starthügel noch zwei 
Sprunglinien einge-
baut, auch für Fortge-
schrittene mit einer an-
spruchsvollen Sprung-
rampe, erklärt Robin 
Specht, Geschäftsfüh-
rer von Radquartier.  Auf 
der sogenannten Rück-
line müssen die Bikerin-
nen und Biker zwei Mo-
torik-Hindernisse be-
wältigen. Die Strecke ist jedoch so an-
gelegt, dass Anfänger die Schwierig-
keiten umfahren können, während 
anspruchsvolle Fahrer die schweren 
Sprünge üben.

Initiative des Jugendstadt-
rats von Oschatz

Der neue Bikepark geht auf eine 
Initiative des Oschatzer Jugend-

stadtrats zurück, der 
die Idee entwickelte 
und umsetzte. Die 
Stadt Oschatz baute 
mit Fördermitteln 
der Europäischen 
Union den Dirt- und 
Bikepark im Moto-
crossgelände. Auch 
der Oschatzer Ober-
bürgermeister David 
Schmidt freute sich 
über die neue Anla-
ge für die Kids aus 
der Stadt: „Ich gra-
tuliere auch den Mit-
gliedern des Ju-
gendstadtrats, die 
das Projekt toll initi-
ierten und zusam-
men mit der Stadt-
verwaltung umsetz-
ten.“ „Die Jugendli-
chen haben jetzt 
einen wirklichen 
coolen neuen Par-
cours für Downhill, 
Freeride und Dirt-
jump“, zählte 
Schmidt auf, erin-
nert aber auch da-
ran: „Die Jungs und 
Mädchen sind na-
türlich auch für die 

Sauberkeit der Anlage verant-
wortlich, hier können sie bewei-
sen, dass unsere Jugend den Bike-
park auch wertschätzt, sodass sie 
lange Freude daran haben.“ JR

Der neue Bikepark für Oschatz' jugendliche Biker.
Foto: Radquartier GmbH

Zwischen den Feiertagen 
ins Museum
Weihnachtsschau im Stadt- und Waagenmuseum zeigt in Oschatzer gefertige Weihnachtsdeko

Oschatz. Auch zwischen 
Weihnachten und Neujahr hat 
das Stadt- und Waagenmuseum 
Oschatz für alle Interessierten ge-
öffnet. Für einen Besuch stehen 
die Dauerausstellungen zur 
Stadtgeschichte und zum Waa-
genbau, der begehbare Wach-
turm sowie die aktuelle Sonder-
ausstellung „Wie Oschatzer 
Zwerge, Lampions und Girlanden 
einst die Wohnungen schmück-
ten“ offen. Die Sonderausstel-
lung zeigt Produkte von zwei Fab-
riken, die einst in Oschatz ansäs-
sig waren, und die viele sicherlich 
noch kennen.  Die Oschatzer 
Christbaumschmuckfabrik Kon-
rad fertigte von 1888 bis 1958 
unter anderem kleine Zwerge, 
Schneemänner aus Watte, Engel-
chen und Weihnachtsmänner für 
die Weihnachtszeit. Diese figürli-
chen Festartikel dürften bei so 
manchem Oschatzer in der Ad-

ventszeit die Stube geschmückt 
haben. Aber auch glückbringen-
de Symbole zum Jahreswechsel 
aus Pappe, Papier, Zellstoffwatte 
und Naturmaterialien wie Tan-
nenzapfen machten Oschatz 
weit über die Grenzen als Manu-
faktur für Attrappen und Christ-
baumschmuck bekannt.  Aus der 

Produktion der „Papierwaren-
fabrik P. F. Schönberner“, einst in 
Oschatz in der Straße An der Döll-
nitz ansässig, können in der Son-
derschau Girlanden und dekora-
tive Lampions für Festlichkeiten 
sowie Zuckertüten aus der Zeit 
von 1935 bis 1990 bestaunt wer-
den. Außerdem stellte die Firma 
als einziger Betrieb der DDR die 
damals bei den Kindern beliebten 
Indianerkostüme, die zu keiner 
Faschingsfeier fehlen durften, 
her.  In der Ausstellung werden 
nicht nur originale Produkte der 
beiden Oschatzer Betriebe vorge-
stellt, sondern auch historische 
Fakten zu den Firmenchroniken 
erzählt.  Wunderschöne alte An-
sichten der Stadt Oschatz ergän-
zen die Schau, welche bis zum 28. 
Januar 2024 zu sehen ist.  Am 
zweiten Weihnachtsfeiertag und 
zwischen den Feiertagen zum 
Jahreswechsel kann das Stadt- 
und Waagenmuseum Oschatz an 
folgenden Tagen besucht wer-
den: am 26. Dezember von 13.30 
bis 17 Uhr, vom 27. bis 29. De-
zember von 10 bis 12.30 und von 
13 bis 17 Uhr sowie am 30. De-
zember von 13.30 bis 17 Uhr. 
Vom 31. Dezember bis ein-
schließlich 2. Januar bleibt das 
Museum geschlossen.

Das Stadt- und Waagenmuseum Oschatz öffnet zwischen den 
Feiertagen seine Pforten für Besucher. In der aktuellen Sonder-
schau können weihnachtliche und andere Dekoartikel bestaunt 
werden, die einst in Oschatz gefertigt wurden. Fotos (6): Museum

Foto: Museum

Oberbürgermeister David Schmidt (l.) und Vertreter von 
Radquartier, Jugendstadtrat, Polizei und Unterstützern 
bei der Übergabe des neuen Bikeparks an die Kids.Foto: 
Kristin Engel

Sonntagsrätsel

RÄTSELN
UND GEWINNEN!
Senden Sie das Lösungswort 

mit Ihrer Adresse an 
gewinn@tz-mediengruppe.de

Am Monatsende wird der Gewinner 
von uns ausgelost  und erhält per Post 

einen Gutschein.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Buchstaben der Felder 1–13
ergeben das Lösungswort.

Lösungswort des letzten Rätsels: 

Schulterblatt

Herzlichen Dank
für die vielen Blumen, Glückwünsche und

Geschenke, die uns zu unserer

Goldenen Hochzeit
viel Freude bereitet haben.

Ein besonderer Dank gilt alle, die mit viel Liebe
und Mühe dazu beigetragen haben, dass dieser

festliche Tag für uns unvergesslich wurde.

Brigitte und Kurt Jungritzsch

Lampertswalde, november 2023
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33. Jahrgang

BEILAGEN

Wir bitten um freundliche
Beachtung!

EinemTeil unserer Ausgabe
liegen Prospekte der Firmen

EREPO, Roller,
Wreesmann, Norma,
Pfennigpfeiffer, Stabilo,
Marktkauf, Aldi,
Fitnesscenter Bardo,
Diska, Möbel-SB-Halle,
Edeka, Penny, Real,
Lidl, Möbel Boss,
Netto,
Mountain Sports Outlet
bei.

Hochzeit / Hochzeitsjubiläum
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Collm. Während für die meis-
ten nun das Weihnachtsfest be-
ginnt, lässt man sich im Werms-
dorfer Ortsteil Collm Zeit damit 
– exakt bis zum 6. Januar. Am 
ersten Samstag des neuen Jah-
res findet ab 17 Uhr auf dem 
Kirchberg 6, dem einstigen 
Pfarrgut, wieder die Hofweih-
nacht statt. Diese erfreut sich 
seit der Premiere Anfang der 
2000er-Jahre wachsender Be-
liebtheit, bestätigt Initiator 
Georg Knittel, einstiger Jugend-
wart im Kirchenbezirk Leisnig-
Oschatz und seit vier Jahren Reli-
gionslehrer an der Evangeli-
schen Werkschule Naundorf. 
Worauf sich dies zurückführen 
lässt und welche Besonderhei-
ten die Hofweihnacht außer 
ihrem besonderen Datum noch 
aufzuweisen hat, erläutert der 
seit vielen Jahren als Diakon in 
der Kirchgemeinde Oschatzer 
Land Aktive im Gespräch mit 
dem SonntagsWochenBlatt.

SWB: Welche Erinnerungen 
haben Sie an die Anfänge 
der Hofweihnacht?
Georg Knittel: Der Anfang 
war ein allererster Versuch, eine 
Minirunde mit einigen Leuten 
von der Tafel und ein paar Freun-
den. Wir hatten vom Collm-Jubi-
läum 2010 noch ein paar Stroh-
puppen bei uns, zwei von ihnen 
verkleideten wir als Josef und 
Maria und stellten sie in unseren 
mit einem Licht erhellten hölzer-
nen Hühnerstall hinten im Hof. 
Ausgerüstet mit einer Laterne 
konnte sich jeder, der wollte, von 
der Kirche aus dorthin begeben, 
das Türchen öffnen und den bei-
den von Angesicht zu Angesicht 
gegenübertreten. 
Während hinter den Krippen-
spielen generell die Idee steht, 
die Erinnerung an die Weih-
nachtsgeschichte wachzuhalten 
und sich mit den beteiligten Per-
sonen auseinanderzusetzen, so 
geht die Hofweihnacht vielleicht 
noch einen Schritt weiter, indem 
sie das Gefühl vermittelt, unmit-
telbar dabei zu sein. 

Wie ging es nach dem zag-
haften Beginn weiter?
Wir haben nicht jedes Jahr eine 
Hofweihnacht ausgerichtet. 
Dies war abhängig davon, wie 
viel Kraft und Zeit wir zur Verfü-
gung hatten. Manchmal fand sie 
in sehr kleiner Runde statt. An-
fangs war beim Krippenspiel 
auch eine Art spiritueller Weg 
dabei. So konnte man auf der 
Wiese, auf der unsere Schafe 
standen, die Hirten treffen und 
mit ihnen reden. Und einmal ge-
stalteten wir das Krippenspiel 
so, dass man auf dem Weg 
unterschiedlichen Personen aus 
der Weihnachtsgeschichte be-
gegnete und schließlich in der 
Kirche ankam, in der ein reales 
junges Ehepaar mit einem Neu-
geborenen die heilige Familie 
darstellte. Anschließend wurde 
– wie andere Male auch – noch 
gemeinsam gesungen, gab es 
Suppen und Glühwein, Gesprä-
che am Lagerfeuer. 

Was ist, wenn das Wetter 
nicht mitspielt?
Die Hofweihnacht ist sehr vom 
Wetter abhängig. Wenn es mat-
schig ist, kann sie nicht auf dem 
Hof stattfinden. Dann gibt es das 
Krippenspiel eben in der Kirche, 
und das Zusammensein spielt 
sich dann im Café Wach ab. 
Auch die Kälte zwingt gelegent-
lich dazu, spontan umzuplanen, 
zum Beispiel gleich mit dem 
Spiel zu beginnen und aufs an-
fängliche Singen, das ich sonst 
mit der Gitarre begleite, zu ver-
zichten. 

Dass die Weihnachtsge-
schichte hierzulande übli-
cherweise zu Heiligabend 
oder an den Feiertagen, in 
Collm jedoch erst nach Neu-
jahr aufgeführt wird – ist da-
mit eine bestimmte Bot-
schaft verbunden?
Dass sich alles ein wenig ver-
schoben hat, ist das eigentliche 
Problem. Man trifft viele Leute, 
die schon vorm Adventsbeginn 
von Weihnachten und Weih-
nachtsstimmung reden. Jedoch 
ist die Adventszeit im eigentli-
chen Sinne eine Vorbereitungs-
zeit auf Weihnachten. Früher 
war es sogar eine Fastenzeit. 
Stollen und Plätzchen, die gab es 
tatsächlich erst zu Weihnachten, 
also ab dem 24. Dezember 
abends, wenn es dunkel wird. 
Dann folgen die beiden Weih-

nachtsfeiertage. Und der Weih-
nachtsfestkreis endet tatsäch-
lich erst Anfang Februar, denn es 
gehören noch die vier Kirchen-
kalenderwochen der Epipha-
niaszeit dazu. Deswegen sind 
die Altäre in den Kirchen bis zum 
Ende der Epiphaniaszeit mit Tü-
chern, sogenannten Paramen-
ten, in Weiß geschmückt, was 
unter anderem Festlichkeit sym-
bolisiert. Wenn es zum Beispiel 
darum ging, einen Termin für 
eine Weihnachtsfeier zu finden 
und dafür nur die Adventszeit in 
Betracht gezogen wurde, sagte 
ich des Öfteren: „Wir können 
doch auch im Januar die Weih-
nachtsfeier machen.“ Da sei 
doch Weihnachten vorbei, wur-
de mir entgegnet. Nein, gerade 
dann ist Weihnachten.

Worauf führen Sie diese 
„Verschiebung“ des Weih-
nachtsfestes zurück?
Ich denke, das hat sehr viel mit 
dem Konsumverhalten zu tun. 
Vor Weihnachten wird mit dem 
Geschenkekauf begonnen, man 
lässt es sich gut gehen – mit dem 
Ergebnis, dass man schon nach 
dem Weihnachtsfest von allem 
gesättigt ist, auch den Weih-
nachtsbaum satt hat, der schon 
seit dem Beginn der Adventszeit 
im Wohnzimmer steht.

Die Collmer Hofweihnacht 
ist offensichtlich ein Indiz da-

für, dass eine Besinnung auf 
den eigentlichen Weih-
nachtszeitraum durchaus 
Anklang findet. Es bedarf ja 
stets einer Mindestzahl an 
Mitstreitern. Wie gelingt es 
Ihnen, die benötigten Akteu-
re fürs Mittun zu gewinnen? 
Das kommt alles recht spontan 
zustande. Wir starten zunächst 
Anfragen im Freundeskreis. Wie 
viele sich letztlich zum Mitspie-
len bereit erklären, entscheidet 
darüber, wie umfangreich das 
Krippenspiel wird und wie ich es 
schreiben werde. Auch dem be-
vorstehenden liegt eine von mir 
entwickelte Idee zugrunde. Die 
Absprachen und Proben finden 
dann aufgrund der wenigen 
Zeit, die wir alle zur Verfügung 
haben, zumeist recht kurzfristig 
statt. Dann noch Texte auswen-
dig lernen, das ist schwierig. Ich 
habe aber jedes Mal das Gefühl, 
dass es allen sehr gefällt. Es gab 
immer sehr positive Rückmel-
dungen.
Außer den Akteuren bringt sich 
auch eine ganze Reihe von Leu-
ten ein, die Suppen mitbringen 
und beim Anfachen des Feuers 
helfen. Darunter befinden sich 
einige Collmer, viele aus unse-
rem Freundeskreis und auch Be-
sucher, die schon seit der ersten 
Hofweihnacht mit dabei sind.

Wie ist der Stand der Dinge? 
Wird weitere Unterstützung 
für die Durchführung benö-
tigt?
Wie schon im Mitteilungsblatt 
der Kirchgemeinde Oschatzer 
Land zu lesen war, kann sich je-
der, der Lust hat, mitzuspielen, 
gern bei uns melden. Optimal 
wäre, gleich nach den Weih-
nachtsfeiertagen unter der Tele-
fonnummer 03435 987962 
Kontakt aufzunehmen. 

Was wünschen Sie sich per-
sönlich für die Hofweih-
nacht am 6. Januar?
Wer Lust hat und sich einladen 
lässt, kann gern dabei sein, sollte 
aber daran denken, sich wirklich 
warm anzuziehen und eine oder 
zwei Decken mitzubringen, 
denn nicht nur draußen kann es 
kalt werden. Auch die Collmer 
Kirche ist nicht beheizt. Wer 
möchte, kann auch gern noch 
ein Süppchen beisteuern. Wir 

geben unser Bestes, damit die 
Besucher ein schönes Programm 
erleben und wir gemeinsam eine 
gute Zeit haben. 

Gespräch: Heiko Betat

Die Weihnachtsgeschichte steht im Mittelpunkt der Collmer Hofweihnacht. Das Krippenspiel, bei dem auch Hofweihnacht-Initiator 
Georg Knittel (l.) meist mitwirkt und das bei Regen in der Collmer Kirche stattfindet, wird durch seine Lebensnähe stets zu einem ganz 
besonderen Erlebnis für die Besucherinnen und Besucher. Fotos (Archiv): Bärbel Schumann

Wenn das Wetter mitspielt, ist die Weihnachtsgeschichte am 6. Januar auf dem Hof des alten Pfarrgu-
tes zu erleben.

Gespräch am Sonntag

Ein Krippenspiel, das das Gefühl vermittelt, 
unmittelbar dabei zu sein
Auch in Collm wird Weihnachten gefeiert. Auf dem Hof von Familie Knittel allerdings erst am 6. Januar.

(djd-p).Während sichDeutsch-
land von seiner ungemütlichen
Seite zeigt, herrscht in zahlrei-
chen Ländern der Südhalbku-
gel bestes Reisewetter. Noella
Gansweidt hat als Flugbeglei-
terin schon viele dieser Ziele
besucht. Sie weiß, worauf es
beim Kofferpacken ankommt:
„Ich reise bei Fernreisen fast
nur noch mit Handgepäck.“
Am Zielflughafen möchte
sie einige Dinge griffbereit
haben, vor allem einen zu-
verlässigen Mückenschutz.
Tropische Mückenarten wie
die Anopheles-Mücke können
ernsthafte Erkrankungen wie
Malaria oder Gelbfieber über-
tragen. Für die Tropen geeig-
nete Anti-Mückensprays wie
Anti Brumm Ultra Tropical
nimmt Gansweidt immer von

daheim mit, so muss sie nicht
auf unbekannte Präparate zu-
rückgreifen: „Ideal sind Sprays
mit von derWHO empfohlenen
Wirkstoffen wie Diethyltolua-
mid (DEET).“

Repellents vorsichtig verwen-
den. Vor Gebrauch stets Eti-
kett und Produktinformation
lesen.

Fernreisen: Mückenschutz
im Handgepäck

Flugbegleiterin hat Mückenspray am Zielflughafen griffbereit

djd/Hermes Arzneimittel/privat

-ANZEIGE-

Unser Team dankt
für die gute

Zusammenarbeit
und wünscht

frohe Weihnachten.

❄
❄

❄
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Es gilt, die richtige Position der vorgegebenen Wörter zu ermitteln. Die markierten Felder ergeben – zeilenweise gelesen – das Lösungswort.
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Sudoku schwer

Die Zahlen von 1 bis 9 sind so einzutragen, dass sie in
jedem Neunerblock, jeder Reihe und jeder Spalte genau
ein Mal vorkommen.

7 1

4 9 5

6 4 7

5 2 6

5 7

1 9 8

8 3 5

2

1 8 2

Einer fällt aus der Reihe
Welches der Bilder von A bis H unterscheidet sich von den
anderen und fällt aus der Reihe?

A B C

D E

F G H

Schneekugel
Wenn Sie die Buchstaben richtig ord-
nen, erhalten Sie Begriffe rund um
Weihnachten. Ein Wort passt nicht
dazu. Welches?

1. BUSCHGENRE

3. BLUSENHIT

5. TAGEEIFER

4. KNIESCHERZEN

2. HERR CUPT

6. UNHEILWEG

Es gilt, die richtige Position der vorgegebenen Wörter zu ermitteln. Die markierten Felder ergeben – zeilenweise gelesen – das Lösungswort.
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Heutzutage ist die Annahme weit verbreitet,
dass Jesus Christus am 25. Dezember geboren
sei. Doch tatsächlich ist sein genaues Geburts-
datum nicht bekannt, ebenso wenig wie das
exakte Jahr. Möglicherweise war es einige Jahre
früher oder später. Und das, obwohl unsere Zeitrech-
nung das angebliche Geburtsjahr Jesu als das Jahr Null festlegt. Vor der
Ausbreitung des Christentums herrschte ein Sonnenkult, dessen Höhepunkt
ein Fest zu Ehren des Sonnengotts am 25. Dezember war. Dieser Tag galt
damals als Sonnenwende. Jesus steht im Christentum für die Sonne, des-
halb wurde seine Geburt auf den 25. Dezember datiert. Glawion/DEIKE

exakte Jahr. Möglicherweise war es einige Jahre 
früher oder später. Und das, obwohl unsere Zeitrech-

Warum feiern wir am
25. Dezember Jesu Geburt?

Die Buchstaben der Lösungswörter sind geschüttelt vorgegeben. Ordnen Sie sie zu sinnvollen Begriffen und tragen Sie diese in Pfeilrichtung ein.

Linienrätsel
Zeichnen Sie einen Rundweg ein, der jedes Feld genau ein Mal passiert. Dabei
kann der Weg geradeaus weitergehen oder im 90-Grad-Winkel abbiegen. In den
Feldern mit einem gelben fünfzackigen Stern muss der Weg abbiegen, in den
Feldern mit einem grünen achtzackigen Stern muss er geradeaus weitergehen.

Fotorätsel
Was ist auf dem Foto dargestellt?

Wortsuche
Der gesuch-
te Begriff be-
zeichnet eine
Nadelbaum-
art.

Fotodrudel
Was ist auf dem Foto dargestellt?
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Grüße zur Weihnachtszeit
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Apfelpunsch

Zubereitung
Den Apfel schälen, vierteln,
entkernen und das Frucht-
fleisch sehr fein würfeln.
Den Ingwer schälen und
in Scheiben schnei-
den. Den Apfelsaft mit
den Apfelwürfeln, Ing-
werscheiben, Nelken, Sternanis und Zimtstangen
in einem großen Topf erhitzen, etwa 5 Minuten köcheln
lassen und warm halten. Zimt und Zucker mischen,
einen Teelöffel beiseitestellen. Die Sahne steif schla-
gen, dabei den restlichen Zimtzucker einrieseln las-
sen. Den Apfelbrand in den Punsch gießen und er-
neut erhitzen, aber nicht kochen lassen. Einige Apfel-
stücke in die Gläser geben und das Getränk durch
ein Sieb heiß auf die Gläser verteilen. Mit der Zimt-
sahne verzieren und mit dem übrigen Zimtzucker
bestreuen. Schorten/DEIKE

Zubereitungszeit: ca. 20 Minuten

Zutaten für 6 bis 8 Gläser

1 großer Apfel, süßsauer, 1 Liter klarer Apfelsaft

3 Gewürznelken, 2 Zimtstangen, 1 Sternanis, 0,5 TL Zimt,

3 EL brauner Zucker, 1 Stück Ingwer (kirschgroß)

200 g Schlagsahne, 100–150 ml ungarischer Apfelbrand

(alternativ Calvados)

Den Apfel schälen, vierteln, 
entkernen und das Frucht-
fl eisch sehr fein würfeln. 
Den Ingwer schälen und 

1 Wo wurde der Film „Drei Ha-
selnüsse für Aschenbrödel“
unter anderem gedreht?

A Schloss Neuschwanstein

B Burg Hohenzollern

C Schloss Moritzburg

D Wartburg

2 In welcher Familie fällt das le-
gendäre Loriot-Zitat „Früher
war mehr Lametta“?

A Müller-Lüdenscheidt

B Panislowski

C Hoppenstedt

D Klöbner

3 Wo beginnt und endet der Film
„Tatsächlich… Liebe“?

A in der Schule

B im Kaufhaus

C auf einem Schiff

D am Flughafen

4 Welche Aussage über den
Grinch stimmt nicht?

A Er lebt in einer Höhle.

B Er entführt das Christkind.

C Er hasst Weihnachten.

D Er ist grün.

5 Wovor wird der Protagonist in
„Ist das Leben nicht schön?“
1946 von einem Engel be-
wahrt?

A Pleite

B Überfall

C Unfall

D Suizid

6 Wer schrieb die Romanvorlage
des Filmes „Der kleine Lord“?

A Charlotte Brontë

B Jane Austen

C Frances Hodgson Burnett

D Enid Blyton

Weihnachtsfilme-Quiz

Die beiden Fotos unterscheiden sich durch sieben
Veränderungen. Welche sind es?

Original & Fälschung

Kopfnuss
Welche Figur von B bis F ist nicht durch Drehen der Teile
von Figur A entstanden?

A B C

D E F

Neun am Faden
Finden Sie den richtigen Anfang, und die neun Buchstaben
der Rategitter ergeben jeweils eine weihnachtliche Spezialität.
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Symbolrätsel
Gleiche Symbole bedeuten gleiche Zahlen. Durch Rechnen
und Tüfteln sind die Symbole durch Zahlen zu ersetzen,
sodass die Rechnung schlüssig wird.

Kakuro
Zahlen von 1 bis 9 sind so einzutragen, dass sie die jeweils
angegebene Summe ergeben. In keiner Antwort darf eine
Zahl doppelt vorkommen.

Elegante Weihnachtsdekoration 
aus Holz 
Selbstbemalte Holzkugeln können zum festlichen Mittelpunkt der Weihnachtsdekoration werden

Region. Weihnachten als Fest 
der Familie ist geprägt von Ge-
meinsamkeit. Lange Tafeln mit 
köstlichem Essen bei Kerzen-
schein, im Idealfall prasselt es im 
Kamin, während draußen dicke 
Schneeflocken fallen. Es geht 
darum, zur Ruhe zu kommen 
und für ein paar Tage den All-
tagsstress vergessen können.
Auch deswegen dekorieren viele 
ihre Wohnräume festlich. Dabei 
geht der Trend deutlich in Rich-
tung natürlicher Materialien. 

Statt glänzender Plastikkugeln 
aus Fernost stehen eher schlich-
te und dabei edle Dekorationen 
aus Holz im Fokus. Da Beste da-
ran: Festliche Holzkugeln, die 
silbrig oder golden schimmern, 
lassen sich mit wenig Aufwand 
selbst herstellen. Dafür wird 
nicht viel benötigt: Holzkugeln 
in verschiedenen Größen (4-6 
cm Durchmesser), ein kleiner 
Handbohrer, kleine Ösenhaken, 
Pinsel, dünnes Kreppband (ca. 1 
cm breit) und Bänder zum Auf-

hängen. Für das edle Oberflä-
chenfinish empfehlen sich Krei-
defarben. Schöne weihnachtli-
che Ergebnisse lassen sich mit 
den Farbtönen Romantisch Ro-
sa, Stein Grau und Glückliches 
Grün von Bondex erzielen. Dazu 
kommt dann noch die Vintage-
Farbe in Silber und Gold vom 
gleichen Hersteller.
Die Holzkugeln sollten trocken, 
sauber und fettfrei sein. Dann mit 
dem Handbohrer in jede Holzku-
gel ein kleines Loch bohren und 

einen Ösenhaken befestigten. 
Anschließend die Holzkugeln 
Kreppband-Streifen abkleben 
und anmalen. Nach dem Trock-
nen einen zweiten Bereich abkle-
ben. Nochmal anmalen, wieder 
trocken lassen - und fertig. Die 
schlichten, aber edlen Holzweih-
nachtskugeln machen sich nicht 
nur als Deko und am Weih-
nachtsbaum gut, sondern sind 
auch gern gesehene Mitbringsel 
für Freunde und Verwandte in 
der Weihnachtszeit.. txN

txn. Selbstbemalte Holzkugeln können zum festlichen Mittelpunkt der Weihnachtsdekoration werden. Hier kommt es mehr auf die rich-
tige Farbe als auf handwerkliches Geschick an, um in kurzer Zeit eindrucksvolle Ergebnisse zu erzielen.  Fotos: Bondex/txn

Wir bedanken uns bei unseren
Patienten und Praxispartnern
für Ihr Vertrauen und die
gute Zusammenarbeit
und wünschen ein

frohes Weihnachtsfest sowie
ein friedliches und gesundes Jahr 2024!

Lutherstraße 14, 04758 Oschatz
Telefon 03435 926146

E-Mail: info@physio-schurig.de

Immobilien Jäger
Tel. 03435/623111

Mobil: 0151/61268496
Bahnhofstraße 42
04758 Oschatz

„Weihnachten ist, wenn die besten Geschenke am Tisch sitzen
und nicht unterm Baum liegen.“

In diesem Sinne wünschen wir allen
frohe Weihnachten und

einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024!
Wir sagen Danke für ein weiteres,
wundervolles Jahr und freuen

uns bereits auf das Nächste und alles,
was da kommt!

Weihnachtliche Grüße
Ihr Team vom

Baugeschäft Jörg Riemer
Sommerseite 50
Cavertitz 04758 ∙ OT Lampertswalde

Wir wünschen unseren Kunden und
Geschäftspartnern ein erholsames
Weihnachtsfest, bedanken uns für
die Treue und gute Zusammenarbeit.
Für 2024 wünschen wir Ihnen
alles Gute und ein gesundes Jahr.

Wir möchten uns bei unseren Kunden,
Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten

für die gute Zusammenarbeit und
das große Vertrauen herzlich bedanken.

Besonders möchten wir uns auch bei unseren
Mitarbeitern bedanken, die uns bisher
mit Einsatzfreude zur Seite standen.

Wir wünschen angenehme Weihnachtsfeiertage
und alles Gute im neuen Jahr.

WERU-Fachbetrieb
04758 Cavertitz OT Schöna · Friedensstraße 2
Telefon 03 43 63 / 5 12 65 · Fax 03 43 63 / 5 12 86

tischlerei.schumann@web.de

Altoschatzer Straße 10
04758 Oschatz

Tel. 03435 986834
Fax 03435 986819

Wir wünschenWir wünschen
unseren Kunden undunseren Kunden und
GeschäftspartnernGeschäftspartnern
ein besinnlichesein besinnliches
WeihnachtsfestWeihnachtsfest..

Wir wünschen allen
Verpächtern,

Geschäftspartnern,
Freunden und Bekannten

frohe Feiertage
und ein glückliches

neues Jahr.

Inhaber

Wolfgang und Jan Baur

Sommerseite 40
04758 Lampertswalde

Tel. 034361 53345
Funk 0172 8628583

BAU
FACHBETRIEB

FALKO KIRBACH

n Maurer- und Betonarbeiten
n Putz und Fassadengestaltung
n Altbausanierung & Innenausbau
n Bodenplatten
n Baureparaturen

Waldstr. 6, 04758 Liebschützberg/ OT Laas
Tel. 03 43 63/ 5 17 76
Funk: 0160/ 5 52 44 68
Fax 03 43 63/ 5 20 81
E-Mail: fkirbach@t-online.de

IchwünscheallmeinenKunden,
MitarbeiternundGeschäftsfreunden

einbesinnlichesWeihnachtsfest
imKreiseder Familie

undeingesundesneues Jahr.

Tel. 03435 986528
Fax 03435 986553

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag

7.00 – 20.00 Uhr

Seifert
Oschatz
Nossener Straße 5

Wir wünschen Ihnen ein  
besinnliches Weihnachtsfest  
im Kreise Ihrer Lieben  
und einen guten Rutsch  
ins neue Jahr.



Weihnachten mit Haustieren
Auf die Tiergesundheit achten
Region.  So schön die Festtage 
auch sind - vielen Haustieren 
macht der plötzliche Trubel zu 
schaffen. Laute Geräusche, Fest-
tagsbesuche und ungewohnte 
Gerüche können die vierbeini-
gen Freunde stressen. Hier eini-
ge Tipps, damit Mensch und Tier 
die Feiertage gesund verleben:
So interessant baumelnde Lichter-
ketten, funkelndes Lametta und 
gekräuseltes Geschenkband für 
Haustiere auch sind, sie bergen 

Gefahren. „Werden Geschenk-
bänder oder Lametta verschluckt, 
können sie sich im Darm festset-
zen“, warnt Manuel Jäschke, Ex-
perte für Haustierversicherungen 
bei der Barmenia. „Das kann le-
bensgefährlich sein und eine Ope-
ration notwendig machen.“
Hundebesitzerinnen und -besitzer, 
die auf brennende Kerzen am 
Weihnachtsbaum nicht verzichten 
möchten, sollten darauf achten, 
dass sie weit genug oberhalb von 
Hundeschnauze oder wedelndem 
Schwanz angebracht sind. Weih-
nachtsstern und Adventskranz sind 
gefährlich - wenn sie von Hund 
oder Katze gefressen werden. 
Denn der Weihnachtsstern gehört 
zu den giftigen Wolfsmilchge-
wächsen und die ätherischen Öle 
der Tannennadeln können zu Le-
ber- und Nierenschäden führen. 

Auch Süßigkeiten oder Reste vom 
Weihnachtsbraten bergen Gefah-
ren. Splitternde Geflügelknochen 
können zu inneren Verletzungen 
führen, gewürzte Speisen erzeu-
gen häufig Bauchschmerzen, Er-
brechen und Durchfall“, erklärt 
Manuel Jäschke. „Dass Schokolade 
für Hunde und Katzen schwerwie-
gende gesundheitliche Folgen hat, 
wissen viele Haustierbesitzerinnen 
und Haustierbesitzer mittlerweile.“

Wer auf Nummer sicher gehen 
möchte, sollte über den Ab-
schluss einer Tier-Krankenversi-
cherung nachdenken. Denn falls 
doch etwas passiert, ist es gut, 
sich zumindest über die finanziel-
len Belastungen keine Sorgen 
machen zu müssen. 

2 Weitere Informationen gibt es 
online unter www.barmenia.de

txn

txn. Lametta, brennende Ker-
zen und Feiertagshektik: Für 
viele Haustiere sind die Weih-
nachtstage purer Stress. 
txn-Foto: ShunTerra/Adobe Stock/
Barmenia

txn-Foto: tan4ikk/Adobe Stock/Barmenia
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Grüße zur Weihnachtszeit

Für das
entgegengebrachte

Vertrauen in unsere Arbeit
und für die sehr gute

Zusammenarbeit in einem
schweren, ereignisreichen
Jahr möchten wir uns bei
unseren Geschäftskunden

sehr herzlich bedanken.

Wir wünsche Ihnen
allen ein frohesfrohesWeihnachtsfestWeihnachtsfest
sowie ganz viel
Gesundheit, Glück und

geschäftliche Erfolge
im neuenJahrJahr.

Romy Waldheim
Tel. 03435 976861

E-Mail:
r.waldheim@leipzig-media.de

Karina Kirchhöfer,
Tel. 0175 9361128
E-Mail:
k.kirchhoefer@leipzig-media.de
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Vegetarischer Weihnachtsbraten

Zubereitung
Linsen weichkochen. Zwiebel und Knoblauch schälen
und fein hacken. Möhren raspeln, Pilze fein hacken.
Butter in einer Pfanne erhitzen, Zwiebel und Knob-
lauch darin glasig dünsten. Pilze und Möhrenraspel
dazugeben und weitere fünf Minuten braten. Kräuter
fein hacken. Zusammen mit den restlichen Zutaten in
die Masse geben, alles zu einem Teig vermischen, mit
Salz und Pfeffer abschmecken. Ofen auf 180 Grad
vorheizen. Eine Kastenform mit Backpapier auslegen
und die Teigmasse einfüllen, 30 Minuten backen. Prei-
selbeeren mit Ketchup und Zimt verrühren. Braten mit
der Glasur bestreichen und nochmals 20 Minuten
backen. Danach 15 Minuten ruhen lassen. Schorten/DEIKE

Zubereitungszeit ohne Kochen: ca. 25–30 Minuten

Zutaten für 4 Personen

150 g Tellerlinsen, 1 Zwiebel, 3 Knoblauchzehen, 2 Möhren,

200 g Champignons, 1 EL Butter, 100 g Mehl

4 EL Hefeflocken, 400 g Kidneybohnen, abgetropft

150 g Walnüsse, gehackt, je 1 EL Thymian und Rosmarin

2 EL Tomatenmark, 1 EL Senf, 1 Ei, 1 TL Paprikapulver

Salz, Pfeffer

Glasur

3 EL Preiselbeeren (Glas), 3 EL Tomatenketchup

1 Prise Zimt

Senkrecht 1 AKK • TOD – INS • WEH, 2 OPFER • QUEEN – REVAL • DEICH, 3 IF • UG – UL • HM,
4 MAAS • FRON – OBST • KERN, 5 PRESSE • GONDEL – TELLER • ATRIUM, 6 HAR • BUH – LEE •
SAO, 7 HELLA • HILFE – POSSE • XENON, 8 CO • ER – ML • OE, 9 ERLE • EDEN – SENF • ZONE,
12 ASTAT • BOTIN – MAURE • HAUEN, 13 DEERN • TORTE – ELVIS • AEHRE, 14 GAUL • WEIL –
VITA • ENDE, 15 ARNI • ANNE – JEDI • KURZ, 17 GUS • JUL – ORT • ALA, 18 SS • OE – TM • LP,
19 AE • RA – IT • BB, 20 LP • EL – ST • AU

Waagrecht 2 PARFUEM • QUEMPAS – RUDOLPH • FLECKIG, 7 XMAS • GAGE – ZWAR • HEFE,
10 NOEL • PASS – SNOB • KLUG, 11 MINNE • RATER – MOGUL • TAFEL, 12 MAKRO • HEBEN –
SAMBA • ASTER, 13 AN • BA – DE • AM, 14 VEGAS • ROTOR – WANST • ZWIST, 15 ALLEN •
MACKE – RASUR • JOSEF, 16 OEL • AIR – PIN • GUT, 17 HACKE • ASTRA – MAERZ • JUXEN,
18 SAALE • MIKRO – TRAUM • MINZE, 19 ARS • ELF – PAR • IRE, 21 HAEME • SPANN –
PLAST • TATZE, 22 BARREL • PIMENT – MISTEL • GEYSIR

Sudoku mittel

Die Zahlen von 1 bis 9 sind so einzutragen, dass sie in
jedem Neunerblock, jeder Reihe und jeder Spalte genau
ein Mal vorkommen.
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N O E L

Hinter den Ziffern stehen zweimal zwei Begriffe, von denen jedoch immer nur einer richtig ist.
Welcher in die obere oder untere Rätselgrafik passt, muss zuvor ermittelt werden.

Doppelkreuzworträtsel

Heiligabend - so wird das Fest zu 
einem glanzvollen Ereigis
Christbaumständer und Baumdekoration: Tipps für ein gelungenes Weihnachten
Region. Weihnachten mit ech-
tem Weihnachtsbaum ist und 
bleibt eine urdeutsche Tradition. 
Rund 30 Millionen Bäume dürf-
ten 2023 für einige Zeit die 
Wohnzimmer festlich schmü-
cken. Angeboten wird etwa die 
beliebte Nordmanntanne heute 
beim Händler am Parkplatz oder 
im Baumarkt. Eine Herausforde-
rung ist dann oftmals das stress-
freie, sichere Aufstellen des Bau-
mes im Christbaumständer. 
Heute muss sich allerdings nie-
mand mehr mit Flügelschrauben 
und Co. herumquälen, moderne 
Ständer machen das Aufstellen 
kinderleicht und vor allem sicher.

Christbaumständer mit 
Fußhebel, Seil, vier 
sicheren Klauen und 
integriertem Wassertank

Vom niederbayerischen Her-
steller Krinner beispielsweise 
gibt es unter dem Namen „Ba-
varia“ eine neue, moderne Se-
rie von Christbaumständern in 
fünf Größen und mit der be-
währten Rundum-Einseil-
Technik, die einen gleichmäßi-
gen Druck der Klauen am 
Stamm gewährleistet. Ob klei-
nes Bäumchen oder stattlich 
gewachsene Tanne, mit den 
Ständern lässt sich jeder Weih-
nachtsbaum schnell und sicher 
aufstellen. Das neue Sicher-
heitspedal mit seiner deutlich 
größeren Auflagefläche sorgt 
für bestmöglichen Halt bei Be-
tätigung des Fußpedals. Bei ei-
nigen Modellen signalisiert so-
gar eine Sicherungsglocke im 
Fußpedal gut hörbar, wenn die 
Klauen sicher und fest am 
Baum anliegen und der Ver-
schluss des Fußhebels automa-
tisch eingerastet ist. Ein Sicher-
heitsgurt sorgt zudem durch 

seine schrittweise öffnende 
Mechanik für extra Sicherheit 
und verhindert ein ungewoll-
tes Kippen. Mehr Informatio-
nen und einen Online-Shop 
gibt es unter www.krin-
ner.com. Damit man den An-
blick des festlich geschmück-
ten Weihnachtsbaumes dann 
auch lange genug genießen 
kann, verhilft der integrierte 
Wassertank mit seiner Wasser-
standsanzeige zu wochenlan-
ger Frische.

Kabellose 
Christbaumkerzen mit 
„Flackermodus“, Glas-
kugeln und Baumspitzen

Aus demselben Hause kommen 
unter dem Namen Lumix hochwerti-
ger Weihnachtsschmuck und kabel-
lose Kerzen, die den gut aufgestell-
ten Christbaum dann zum Strahlen 
bringen. Die Kerze „SuperLight Fla-
me“ zeichnet sich durch ihre in fünf 
Stufen wählbare Helligkeit und 
einen flammenähnlichen Flacker-

modus aus. Abgerundet wird die 
funkelnde Weihnachtsbaum-Deko 
von nach Thüringer Tradition mund-
geblasenen Glaskugeln sowie 
Baumspitzen. Die Kugeln mit ihrem 
edlen Design und Licht aus 15 LEDs 
verleihen jedem Baum eine beson-
dere Atmosphäre, sie sind in zwei 
Größen erhältlich. Kugeln, Baum-
spitzen und Kerzen lassen sich optio-
nal auch zusammen per Infrarot-
Fernbedienung bequem ein- und 
ausschalten oder gleich auf vier 
Stunden Leuchtdauer timen. djd

Sicher stehen sollte der Christbaum, damit man ihn mit allerlei festlicher Dekoration zum Funkeln 
bringen kann.

Foto: djd/KRINNER/Jenko Ataman - stock.adobe.com

JOACHIM ROLKE
Immobilien GmbH

Unserer werten Kundschaft und Geschäftspartnern übermitteln
wir auf diesem Wege die besten Wünsche für ein

frohes WEIHNACHTSFEST
und ein gesundes, neues Jahr 2024!

Lutherstraße 2a, 04758 Oschatz
Tel. 03435 90210, Fax 03435 902190
www.rolkeimmobilien.de
E-Mail: oschatz@rolkeimmobilien.de

Ein herzliches Dankeschön an all unsere Kunden für das entgegengebrachte
Vertrauen. Wie gewohnt sind wir weiterhin gerne Ihr Ansprechpartner,

wenn es um Kauf, Verkauf und Vermietung Ihrer Immobilie geht.

Ich wünsche meinen Kunden und ihren Familien,
Geschäftspartnern und Bekannten ein frohes, besinnliches

Weihnachtsfest & ein gesundes neues Jahr 2022.

HERZLICHEN DANK,
für die guteZusammenarbeit und
das entgegengebrachte Vertrauen.

Ihr Fliesenleger Steffen Doberstein
✮✮

✮ ✮
✮✮

Bahnhofstr.23•04/89Mügeln
Mobil 0160 5561113
www.f l iesen-doberste in .de
Fliesen I Platten I Mosaik I Natursteine I Spiegelglas
Glastrennwände I Trockenbau und Putzarbeiten

Ich wünsche meinen Kunden und ihren Familien,
Geschäftspartnern und Bekannten ein frohes, besinnliches

Weihnachtsfest & ein gesundes neues Jahr 2023.4.
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Grüße zur Weihnachtszeit
Titelfoto

Heiligabend in den Kirchen
Weihnachtsgeschichte steht im Mittelpunkt der Christvespern 

Region. Die evangelische 
Kirchgemeinde Oschatzer Land 
lädt zu Heiligabend, Sonntag, 
den 24. Dezember, in die Gottes-
häuser der Region ein, um ge-
meinsam die Christvesper zu fei-
ern. 

Bereits um 14 Uhr beginnt die-
se in der Kirche in Sörnewitz, 
wo auch das Friedenslicht in 
Empfang genommen werden 
kann. 

Um 14.30 Uhr wird zu Christ-
vespern in die Canitzer und 

Zaußwitzer Kirche eingeladen. 
In Liebschütz wurde der Be-

ginn auf 14.45 Uhr gelegt. 
In Altoschatz, Börtewitz, 

in der Kirche Unser Lieben Frau-
en Dahlen, in Kiebitz, Lim-
bach, Liptitz, Malkwitz, in 
der St.-Johannis-Kirche Mü-
geln, in der St.-Aegidien-Kir-
che Oschatz, in Wermsdorf 
und Zöschau steht ab 15 Uhr 
die Weihnachtsgeschichte im 
Mittelpunkt. 

15.30 Uhr wird in Bucha und Ca-
vertitz der Geburt Jesu gedacht. 

In die Kirchen in Collm, Gan-
zig und Wellerswalde wird um 
16 Uhr eingeladen. 

In Ablaß, noch einmal in 
Dahlen sowie in Gallschütz, 
Hohenwussen, Luppa, 
Schrebitz, Schweta, Sorn-
zig und Terpitz öffnen sich 
die Kirchentüren bis 16.30 
Uhr für Besucherinnen und 
Besucher. 

Eine zweite Christvesper 
findet ab 17 Uhr in der Al-
toschatzer und in der 
Wermsdorfer Kirche statt, 
zeitgleich beginnt diese in 
den Gotteshäusern in Laas, 
Lampertswalde, Lonne-
witz, Mahlis, Olganitz 
und Schmannewitz sowie 
in Altmügeln, wo zudem 
das Krippenspiel aufge-
führt wird. Ebenfalls um 17 
Uhr beginnt in der St.-Aegi-
dien-Kirche in Oschatz die 
Musikalische Christvesper, 
deren musikalische Ausge-
staltung durch Kantor Mat-
thias Dorschel und die Kan-
torei erfolgt. 

Um 17.15 Uhr wird der Heilig-
abend-Gottesdienst in den Kir-
chen in Lampersdorf und 
Merkwitz gefeiert.

In Borna ist dies für 17.30 Uhr 
vorgesehen.

Für die Kirchen in Großböhla 
und Naundorf ist der Beginn 
der Christvespern für 18 Uhr 
ausgewiesen.

In Borna wird schließlich 
noch einmal um 23 Uhr zur 
Christvesper eingeladen, wäh-
rend zeitgleich in der 
Oschatzer St.-Aegidien-Kir-
che die „Andere Christnacht“ 
mit Kantor Dorschel beginnt. 

hb
Änderungen vorbehalten!

In der Kirche Cavertitz beginnt die Christvesper um 15.30 Uhr. Foto 
(Archiv): Dirk Hunger

In die Kirche zu Ablaß wird um 16.30 Uhr zur Christvesper eingela-
den. Foto (Archiv): Sven Bartsch

Um 15 und um 17 Uhr finden in der Wermsdorfer Kirche Christves-
pern statt. Foto (Archiv): Sven Bartsch

Auch in der Kirche Laas wird an die Weihnachtsgeschichte erin-
nert, und zwar um 17 Uhr. Foto (Archiv): Dirk Hunger

Auch die Türen der Kirche Altoschatz öffnen sich zur 15-Uhr-Christ-
vesper. Foto (Archiv): Dirk Hunger

In der Kirche Lampersdorf wird ab 17.15 Uhr aus der Weihnachts-
geschichte gelesen. Foto (Archiv): Dirk Hunger

Die Worte „Es begab sich aber zu der Zeit“ aus dem Lukasevange-
lium sind ab 16 Uhr in der Kirche Collm zu hören. Foto (Archiv): Dirk 
Hunger

In der Mahliser Kirche gedenken Jung und Alt ab 17 Uhr der Ge-
burt Jesu. Foto (Archiv): Dirk Hunger

Die St.-Andreas-Kirche in Schweta heißt Besucherinnen und Besu-
cher um 16.30 Uhr willkommen. Foto (Archiv): Dirk Hunger

In der Schmannewitzer Dorfkirche wird die Christvesper um 17 
Uhr gefeiert. Foto (Archiv): Wolfgang Sens

ZUM WEIHNACHTSFESTZUM WEIHNACHTSFEST
glückliche und
besinnliche Stunden

ZUM JAHRESENDEZUM JAHRESENDE
Dank fürDank für
Vertrauen und TreueVertrauen und Treue

ZUM NEUEN JAHRZUM NEUEN JAHR
Gesundheit,Gesundheit,
Glück, Erfolg und weitereGlück, Erfolg und weitere
gute Zusammenarbeitgute Zusammenarbeit

Ihr SonntagSWochenBlatt
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Weihnachtsversteck
In jedem der Wörter ist ein vollständiges kleineres Wort
enthalten. Die Anfangsbuchstaben der versteckten Wörter
ergeben das Lösungswort.

Rebus

Die beiden Fotos unterscheiden sich durch sieben
Veränderungen. Welche sind es?

Original & Fälschung

Verhält sich zu
Erkennen Sie die Logik bei den Gewürzen? Welche der Figuren B bis E bildet mit A ein Paar, das
sich analog zu 1 und 2 verhält?

Eigentlich ist eine
Bowle ein Kaltge-
tränk, das gern im
Sommer getrunken
wird. Die Feuerzan-
genbowle wird dage-
gen heiß serviert – tradi-
tionell zur Weihnachtszeit.
Dafür wird über einem Rechaud ein Topf mit Rot-
wein, Fruchtsaft und Gewürzen erhitzt. Dann kommt
ein Gerät zum Einsatz, das der Bowle ihren Namen
gab: die Feuerzange – ursprünglich ein Teil aus dem
Kaminbesteck. Die Zange hält einen mit Rum getränk-
ten Zuckerhut, der über den Topf gelegt und ange-
zündet wird, wobei die brennende Flüssigkeit in den
Topf tropft. Berühmt wurde die Bowle durch den
gleichnamigen Film aus dem Jahr 1944 mit Heinz
Rühmann. Schorten/DEIKE

genbowle wird dage-
gen heiß serviert – tradi-
tionell zur Weihnachtszeit. 

Wörter unter der Lupe
Feuerzangenbowle

Sudoku einfach

Die Zahlen von 1 bis 9 sind so einzutragen, dass sie in
jedem Neunerblock, jeder Reihe und jeder Spalte genau
ein Mal vorkommen.

Matherätsel Feuerholz
Gerda, Mareike und Helen ha-
ben Holzscheite für das Ka-
minfeuer an Weihnachten in
den Schuppen getragen. Ger-
da hat 20 Scheite mehr getra-
gen als Mareike. Die 20 Schei-
te sind 1/8 der Scheite, die
Helen transportiert hat. Marei-
ke hat 31/32 der Scheite getra-
gen, die Helen getragen hat.
Wer hat am meisten Scheite
getragen? Wie viele Scheite
sind es insgesamt?



Wenn ihr mich sucht, dann sucht mich in euren Herzen.
Wenn ihr mich dort findet, dann lebe ich in euch weiter.

Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen Verwandten,
Freunden und Nachbarn die uns beim Abschied nehmen
von unserer lieben

Käthe Lucas geb. Eckert

ihre Anteilnahme auf so vielfältigeWeise zum Ausdruck
gebracht haben.
Unser ganz besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Döge
für die jahrelange gute Betreuung sowie dem Pfarrer
Herrn Riese und Frau Katscher vom Bestattungshaus
für die würdevolle Abschiedsstunde.

In dankbarer Erinnerung
Andreas und Berit Haupt mit Phillip, Louis und Christian
Bernhard und Gunda Haupt

Bestattungshaus KatscherMügeln, im Dezember 2023

DanKsagung

Trauerhilfe Wünsche

Danksagung

Es ist schwer,
einen geliebten Menschen zu verlieren!
Aber es tut gut zu erfahren,
wie viele ihn gern hatten.

Günter Starke
* 30.11.1946 † 25.11.2023

Wir sagen ein herzliches Dankeschön an alle
Verwandten, Freunde, Bekannten und nachbarn
für die liebevolle anteilnahme.
Ein besonderer Dank gilt der TrauerhilfeWünsche
sowie demTrauerredner Herrn seydewitz für die
tröstendenWorte!

In liebevoller Erinnerung
Deine Roswitha
Deine Tochter Simone
Deine Tochter Silvanamit Ralf
und Enkel Tom
imNamen aller Angehörigen

Oschatz, im Dezember 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserer lieben Mutti, Oma,

Uroma und Tante

Gertrud Lubig
* 17.04.1932 † 14.12.2023

In stiller Trauer:
Deine Tochter Marianne mit Familie

Deine Tochter Ursula mit Familie

Die Trauerfeier findet im Kreis der Familie statt.

Merkwitz, im Dezember 2023

Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen,
ist voller Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen, nicht helfen können,
war unser größter Schmerz.

Bestattungshaus Rauschenbach

Wir haben Dich gesehen –
aber Du uns nicht mehr.
Unsere Liebe konnte Dich nicht halten.
Für immer bei uns und doch so weit weg.
Unsere Trauer ist unbeschreiblich.

Wir sind unendlich traurig
über den plötzlichen Tod von
meinem Sohn, Bruder, Neffen,
Schwager, Onkel und Cousin

Ronny Möbius
geb. 2. April 1982

verst. 15. Dezember 2023

In tiefer Trauer
DeineMutti Birgit
Dein Bruder Ralf mit
Stefanie undMax
Deine Tante Siegrun
Deine Tante Marlies mit Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet amDonnerstag, den 11. Januar 2024
um 13:00 Uhr auf dem Friedhof
inWermsdorf statt.

Bestattungshaus KatscherSchleben, im Dezember 2023

Du siehst die Felder nicht mehr grünen, durch die du streiftest gern und oft.
Du siehst die Blumen nicht mehr blühen, du hast gekämpft und stets gehofft.

Schweren Herzens müssen wir Abschied nehmen
von unserem lieben

Uwe Findeisen
geb. am 15. Juli 1962 verst. am 16. Dezember 2023

In tiefer Trauer

seine liebeMutti Ursula
im Namen aller, die um ihn trauern

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 28. Dezember 2023
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Mügeln statt.
Wir bitten von liebgemeinten Blumenzuwendungen abzusehen.

Das sind die Starken, die unter Tränen lachen,
ihr eigenes Leid verbergen und andere fröhlich machen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Ehemann, Vati, Schwiegervater,
lieben Opa, Uropa, Bruder und Onkel

Hans-Christian Herrmann
geb. 23.04.1951 gest. 15.12.2023

In liebevoller Erinnerung:
Deine liebe Bianka
Deine Tochter Annett mit Enrico
Dein Enkel Tommit Familie
Dein Enkel Julian
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 08.01.2024, um 13.00 Uhr
in der Friedhofskirche in Oschatz statt. Die anschließende Urnenbeisetzung
erfolgt im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Altoschatz.

Bestattungshaus NÖBEL

Danksagung

Die spuren Deines Lebens bleiben in unserem Herzen,
sie werden uns mal traurig und mal froh stimmen,
aber Du wirst bei uns sein.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu
verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel
Liebe und Freundschaft meinem Mann

Frank Haring
entgegengebracht wurde. Dank an alle, die sich
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre anteilnahme in so vielfältiger Weise zum
ausdruck brachten, sowie allen die uns auf
diesem schwerenWeg begleitet haben.

Deine Moni
im Namen aller Angehörigen

Du bist und bleibst für
immer in unseren Herzen.

Nach einem erfüllten Leben
verstarb mein lieber Ehemann,
Vater, Schwiegervater, Opa,
Uropa, Schwager und Onkel

Siegfried Herrmann
geb. 28.07.1938 gest. 11.12.2023

In Liebe und Dankbarkeit
Deine liebe Gisela
Deine Tochter Kerstin mit Veit
Deine Enkelin Mareen mit Maik
Deine Enkelin Isabel mit Ralf
Deine Urenkel Lilly, Bella und Benno
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 03.01.2024, um 14.00 Uhr in
der Kirche auf dem Friedhof in Oschatz statt. Die Urnenbeisetzung
erfolgt im Anschluss auf dem Friedhof in Altoschatz.

Lampertswalde und Oschatz, im Dezember 2023

Manchmal bist du in unseren Träumen,
oft in unseren Gedanken.
Du bist immer in unserer Mitte
und für ewig in unseren Herzen.

Nachdem wir meinen lieben Sohn,
unseren Bruder, Schwager und Onkel

Jörg Lehmann
zur letzten Ruhe gebettet haben,
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und uns ihre Anteilnahme auf
so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten, bedanken.

Ein besonderer Dank gilt der Palliativstation der
Collm-Klinik-Oschatz, sowie der Trauerhilfe Wünsche.

In dankbarer Erinnerung
Seine Mutti Hildegard
und seine Geschwister mit Familien

Klötitz, im Dezember 2023

Bestattungshaus KatscherNaundorf, im Dezember 2023

D A N K S A G U N G
Der Tod trennt – der Tod vereint.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied
genommen von unserem lieben

Reinhard Heide
Von Herzen danken wir auf diesem Wege allen Verwandten, Bekannten
und Nachbarn für die liebevollen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme
durch Wort, Schrift und Geldzuwendungen.

Für die liebevolle und hilfreiche Unterstützung in der schweren Zeit danken
wir ganz besonders dem Pflegedienst Drexler, dem Redner Herrn Seydewitz
und Frau Katscher vom Bestattungshaus.

In stiller Trauer
sein Sohn Wolfram mit Anke und Familie
seine Tochter Bettina mit Peter und Familie

Bestattungshaus KatscherMügeln, im Dezember 2023

In großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutti,
Schwiegermutter, Oma, Ur-Oma und Tante, Frau

Brigitte Thomas geb. Naumann

geb. am 10. August 1938 verst. am 17. Dezember 2023

In tiefer Trauer
ihre Tochter Kerstin mit Holger
ihr Sohn Peter mit Lucia
ihre Enkel Kenny mit Celina
ihre Enkelin Stefanie mit Andreas
ihr Enkel Kevin mit Nancy
ihre Enkelin Shannon mit Eric
ihre Enkel Colin, Sharon, Alex, Franchesca, Christina und Ximena
ihre Urenkelinnen Paulina und Zoè
im Namen aller, die um sie trauern

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 12. Januar 2024
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Mügeln statt.

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen,
schwer ist es den Schmerz zu tragen,

denn ohne dich wird alles anders sein.

Bestattungshaus NÖBEL

Wir danken allen Verwandten, Freunden,
Bekannten und Nachbarn aus tiefstem
Herzen, die uns anlässlich des Todes von
meinem lieben Ehemann, unseren Vater,
Schwiegervater und Opa

Rolf Mecus
so viele Beweise der Wertschätzung und
Anteilnahme entgegenbrachten.

Ein besonderer Dank gilt Familie Schillig für
ihre Unterstützung, der Rednerin Frau
Klupsch für ihre einfühlsamen Worte und
dem Bestattungshaus Nöbel für die würde-
volle Trauerfeier.

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Helga
Dein Sohn Ricco mit Annett und Familie
Dein Sohn Heiko mit Barbara und Familie

Erinnerungen sind
kleine Sterne,

die tröstend in das
Dunkel unserer

Trauer leuchten.
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DANKSAGUNG

Die leisen Kräfte sind es,
die das Leben tragen.

Tröstend ist es zu wissen,
dass viele Menschen meinemMann

Bernd Friedrich
so viel Achtung entgegen gebracht haben.
Ich danke allen für die liebenWorte.
Besonders bedanken möchten wir uns bei
unserer Hausärztin Katja Heineke, Jenny und Ines,
beim Bestattungshaus Horn und unseren
lieben Nachbarn Familie Klupsch.

In stiller Trauer
Deine EhefrauVera und Kinder

Dahlen, im Dezember 2023

Telefon: 034244 58 100 bewerbung-graefendorfer@sprehe.de

GEGESSEN WIRD IMMER!
WIR WACHSEN WEITER – WACHSEN SIE MIT UNS! (m/w/d)

Profitieren Sie von unseren zahlreichen
Personalvergünstigungen und Benefits.

 Fleischermeister/Zerlegmeister
 Schichtleiter Produktion
 Mitarbeiter Etiketten- und Versandbüro
 Mitarbeiter Produktion und Verpackung

 Disponent
 Groß- u. Außenhandelskaufmann
 Sachbearbeitung Disposition & Versand
 Gabelstaplerfahrer

 Werkstattleitung techn. Produktion
 Assistenz techn. Leitung Infrastruktur
 Elektroniker/Mechatroniker
 Betriebsschlosser/Industriemechaniker

 Ausbildungskoordinator
 Personalreferent
 Controller/Bilanzbuchhalter
 Kaufm. Mitarbeiter Buchhaltung/Rechnungswesen

Gräfendorfer® Geflügel- und Tief-
kühlfeinkost Produktions GmbH
Reichsstraße 3  04862 Mockrehna

Sie finden uns direkt an der B87. Leicht zu erreichenmit

www.alippi.de

Ab sofort suchen wir Sie für unser Team inOschatz
» Physiotherapeut/Mitarbeiter mit medizinischen
Kenntnissen alsHilfsmittelkoordinator (m/w/d; VZ/TZ)

Bei uns als Ihrem neuen Arbeitgeber erwarten Sie:
» flache Hierarchien, kurze Entscheidungswege, ein breit
gefächertes Aufgabenspektrum, individuelle Einarbeitung

»modernes Berufsbild und Möglichkeit, verantwortungsvolle
Aufgaben zu übernehmen und eigene Akzente zu setzen

» geregelte Arbeitszeit ohne Feiertags-, Wochenend- oder Schicht-
dienst und Daueranstellung in einem Familienunternehmen

» vielseitige Weiterbildungsmöglichkeiten und Schulungen
Wir bieten weiterhin Mitarbeiter-Benefits wie Rabatte beim
Mitarbeitereinkauf, arbeitgeberfinanzierte Prävention zur
Gesunderhaltung, Arbeitsplatz-Sehhilfen.

Ihre Aufgaben sind:
» Koordination und Anpassung von konfektionierten Hilfsmitteln sowie
die Betreuung von Krankenhäusern, Physiotherapien, Einrichtungen
und Arztpraxen in Zusammenarbeit mit dem Orthopädietechniker

Diese Voraussetzungen sollten Siemitbringen:
»wünschenswert sind eine abgeschlossene Ausbildung oder
langjährige Berufserfahrung sowie handwerkliches Geschick und
medizinische Kenntnisse

» hohe Eigenmotivation und Freude an der Arbeit im Team und
am Kunden sowie eine selbstständige, kundenorientierte,
qualitätsbewusste Arbeitsweise

Unternehmen Sie Ihren beruflichen Schritt zu uns
und senden Sie bitte Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen
per E-Mail an Frau Franke: bewerbung_ot@alippi.de

Homecare-Service
Orthopädietechnik

Rehatechnik
Sanitätshaus
Verwaltung

InMitteldeutschland zählen wirmit über 60 Standorten zu
den leistungsstärkstenmittelständischen Unternehmen.
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WOCHENBLATTzustellen!

MPV Medien- und
Prospektvertrieb GmbH
Druckereistr. 1, 04159 Leipzig
Tel. 0341 21813271
sofort.bewerben@lokalboten.de

Bewirb dich jetzt unter

leistungsgerechte und pünktliche
Bezahlung
persönliche Betreuung
soziale Absicherung
klar strukturierte Verteilgebiete

16 Jahre oder älter
mobil zu Fuß oder mit dem Auto
ideal für alle
Nebenverdienstinteressierten,
parallel zur Schule, zur Arbeit, zur
Uni, zur Rente oder zum Haushalt!

Wir bieten:

Dein Profil:
• Oschatz

• Wermsdorf

• Fliegerhorst

!Weibl. Verstärkung gesucht!
Jeden Alters, guter Verdienst,

bei freier Zeiteinteilung!
Tel. 0176/22 1522 12

Elektroniker?
WIR WACHSEN - WIR SUCHEN

Elektroniker für Projekte in Riesa & Umgebung!
(m/w/d)

sehr gute Entlohnung zzgl. Erfolgszuschlag & KITA-
Zuschlag, flexible Arbeitszeit, Firmenwagen, Top
Werkzeuge, Preisträger Handwerkskammer 2023

Keine Montage! - Zu Hause schlafen!
WWW.STAMM.TECH • INFO@STAMM.TECH • 03525/72770

WARUM
STAMM?

WE
LOVE
PAPER

Vertriebsmitarbeiter (w/m/d)
im Innendienst

Als eines der führenden Unternehmen für nachhaltige Versand-
und Verpackungslösungen aus Papier verbinden wir in der
Mayer-Gruppe Tradition mit Innovation. Die mayer-network
GmbH ist das zentrale Vertriebsunternehmen im Bereich Briefum-
schläge und Versandtaschen in Deutschland.

WEARE HIRING

Bist du bereit, nachhaltige Veränderungen voranzutreiben und
gemeinsam mit uns neue Standards zu setzen? Dann freuen wir
uns auf Deine Bewerbung!

mayer-gruppe.com/karriere

mayer-network GmbH
Am Gewerbepark 1

04860 Dreiheide
personalrecruiting@mk-n.com

JETZT BEWERBEN

Deine Ehefrau Traudel
Dein Sohn Matthias

Deine Enkel mit Familien

* 12.12.1929 † 14.12.2023

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 12.01.2024,
um 13.00 Uhr in der Trauerhalle Calbitz statt.

Die anschließende Urnenbeisetzung
erfolgt auf dem Friedhof in Oschatz.

Calbitz, im Dezember 2023

Wir nehmen Abschied von meinem Ehemann,
meinem Vati, unserem Opa und Uropa, Herrn

Danksagung

Gisela Hanns
geb. Schwarze

Wir waren sehr bewegt, wie viel
Wertschätzung, Freundschaft und

Zuneigung meiner geliebten Ehefrau, unserer
lieben Mama, Oma, Schwester und Tante

entgegengebracht wurde.

Wir möchten uns von ganzem Herzen
für die große Anteilnahme bedanken.

Besonderer Dank gilt Praxis Holger Reichert,
dem AWO Seniorenzentrum Mügeln, Bestattungen Jacob,

sowie Pfarrer Rico Riese und der Kantorei Mügeln.
In stiller Trauer:

Dein Wolfgang und Deine Kinder Olaf, Karin, Bodo,
Almut und Otto mit Familien, im Namen aller Angehörigen.

Sornzig, im Dezember 2023

Es ist schwer einen geliebten Menschen gehen zu lassen.

Hof- und Lagerarbeiter auf Stundenbasis (12,41 €/h) bis max.
538,– € zur Einstellung ab 01. April 2024 in Roßwein für Sortier- und
Aufräumarbeiten auf unserem Bauhof, Fahrzeugwäsche u.v.a.m. Bewer-
bung bitte an Wachs Bauunternehmung GmbH, Döbelner Straße 54 A,
04741 Roßwein, oder per E-Mail an claudia.schneider@wachsbau.de

Anzeigen im SonntagsWochenBlatt
Ihr Vorteil liegt klar auf der Hand.

GroßeGroße Reichweite!Reichweite!
Karina Kirchhöfer
Tel. 0175 9361128

k.kirchhoefer@leipzig-media.de

Romy Hofmann
Tel. 03435 976861

r.hofmann@leipzig-media.de

Traueranzeigen

STELLENMARKT

Traueranzeigen
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„Kiffen wurde irgendwann langweilig“
Eine jugendliche Oschatzerin kämpft mit der Diakonie gegen ihre Drogensucht
Oschatz. Drogen, Entzug, 
Rückfall, Verlustängste. Leonie 
(Name von der Redaktion geän-
dert) ist gerade einmal 17 Jahre 
jung und hat bereits einiges in 
ihrem Leben mitmachen müs-
sen. Zum Glück musste sie durch 
ihre tiefsten Stunden nicht allei-
ne gehen. Fest an ihrer Seite 
standen ihre Mutter und Mandy 
Donner als Erziehungsbeistand 
des Evangelischen Diakonie-
werks Oschatz-Torgau.

„Bereits mit 13 Jahren habe 
ich mit dem Kiffen angefangen. 
Es ist nicht schwer, an so etwas 
heranzukommen, wenn man 
Freunde hat, die einem etwas 
besorgen“, sagt die Oschatze-
rin. Doch es waren die falschen 
Freunde, die ihr später sogar 
chemische Drogen organisier-
ten.

„Kiffen wurde irgendwann 
langweilig. Ich wollte etwas 
Neues ausprobieren.“ Und das, 
obwohl Leonie bei ihren Freun-
den nicht nur die guten, sondern 
auch die schlimmen Seiten gese-
hen hatte. „Ich habe mit Ecstasy 
begonnen, später aber auch LSD 
und andere Pillen geschluckt. 
Am Anfang hatte ich Glücksge-
fühle. Ich war wie in einer Fanta-
siewelt. Die schlechten Gedan-
ken waren verschwunden. Ich 
fühlte mich integriert und ge-
liebt.“

Doch schnell lernte sie auch 
die Schattenseiten des Drogen-
konsums kennen. „Mein Ge-
sicht hatte sich verändert. Ich 
sah schlecht aus, hatte stark ab-
genommen, fühlte mich ständig 
müde. Am Anfang hatte ich nur 
einmal in der Woche etwas kon-
sumiert, doch schnell wurde es 
immer mehr bis hin zu mehrfach 
am Tag“, erinnert sie sich.

Hilfe bei der Diakonie

Die 17-Jährige war in der Schule 
nur noch selten anwesend. Das 
blieb auch von ihrer Mutter nicht 
unbemerkt. „Ich hatte gemerkt, 
dass sich mein Kind verändert 
hatte. Eines Abends lag sie in der 
Wanne. Ich fragte sie: ‚Wenn du 
jetzt einen Drogentest machen 
würdest, wäre der dann nega-
tiv?‘ Sie sagte ja. Doch als ich 
einen holen wollte, gestand 
sie.“ Für die Mutter ein Schock. 

Schließlich war sie in ihrer Ju-
gend an einem ähnlichen Punkt 
angelangt, wie ihre Tochter heu-
te. „Mir war sofort klar, dass ich 
mich um Hilfe für sie kümmern 
musste“, sagt Mutter Susanne 
(Name von der Redaktion geän-
dert).

Gleich am nächsten Tag ging 
Susanne mit Leonie zu ihrer Haus-
ärztin und danach zur Drogenbe-
ratung der Diakonie. Hier kam es 
noch am selben Tag zu einem Ge-
spräch und alles wurde in die We-
ge geleitet, damit Leonie in ein 
Krankenhaus nach Leipzig konnte 
– in die Drogenstation für Minder-
jährige. Hier stand sie zuerst auf 
der Warteliste. Täglich sollte sie in 
der Klinik anrufen, um weiterhin 
ihr Interesse zu bekunden. „Das 
haben sie gemacht, um zu sehen, 
ob ich es auch wirklich ernst mei-
ne. Und ich wollte es wirklich. Vor 
allem, nachdem Mama es heraus-
gefunden hatte. 

Sechs Wochen zur Entgif-
tung

Nach zwei Wochen war es dann 
so weit und sie bekam einen 

Platz in der Klinik. Als der Anruf 
kam, brachte Susanne Leonie 
gleich am nächsten Tag nach 
Leipzig. „Ich hatte einen dreiwö-
chigen Entzug mit Medikamen-
ten. Die ersten zwei Wochen 
gab es ein komplettes Kontakt-
verbot. Ich hatte verschiedene 
Therapien, Sport, Kunst, Musik 
oder Schwimmen. Wir wurden 
an den strukturierten Alltag he-
rangeführt. Am Anfang fiel mir 
alles sehr schwer. Ich hatte viele 
Downphasen“, so Leonie. Nach 
der sechswöchigen „Entgif-
tung“ hätte sie die Klinik verlas-
sen können. Doch sie blieb ins-
gesamt sechs Monate, dann je-
doch in einer anderen Abtei-
lung.

September 2022 verließ Leo-
nie die Klinik. Im Oktober kam es 
zum Gespräch mit dem Jugend-
amt und der Diakonie. „Damals 
wurden die ersten Ziele bespro-
chen. Wie kann die Hilfe ausse-
hen? Worauf ist zu achten? Im 
Anschluss suchte ich mit Susan-
ne und Leonie das Gespräch“, 
erinnert sich Mandy Donner. 
Leonie war froh, dass es ausge-
rechnet Frau Donner war, die sie 

begleiten wird. Die „Chemie“ 
zwischen beiden schien von Be-
ginn an zu stimmen. Sie sahen 
sich zwei Mal in der Woche. 
Oberstes Ziel war es, dass Leonie 
clean blieb und zur Schule ging.  
„Leonie neigt stark zu Vermei-
dungstendenzen. Zudem hat sie 
eine labile Mutter, welche eben-
so meine Hilfe benötigt. Schnell 
war klar, dass sich meine Arbeit 
nicht nur auf die Tochter kon-
zentrieren kann und die Mutter 
mit einbezogen werden muss“, 
sagt Mandy Donner.

Rückfall durch Verlust-
ängste

Hinzu kamen Psycho-, Sucht- 
und Ergotherapie. Es schien ein 
Ende in Sicht zu sein. Leonie war 
stabil.„Und dann kam nach ein-
einhalb Jahren die Kehrtwen-
de“, bedauert die 17-Jährige. 
Susanne sollte für sechs Wochen 
zur Reha. Mit dem Jugendamt 
wurde ein Helfernetzwerk be-
sprochen und Leonie blieb zu 
Hause. „Ich bin nach einer Wo-
che rückfällig geworden, um 
Mama wieder zurückzuholen“, 

gibt sie zu. „Leonies Rückfall war 
durch die Verlustängste bewusst 
durchgeführt. Ich hatte nichts 
bemerkt. Bei keinem der Telefo-
nate hat sie so etwas geäußert“, 
sagte Susanne. Die Unterstüt-
zung durch die Diakoniewurde 
verlängert, die bereits abge-
schlossene Suchttherapie wie-
der fortgesetzt. Das war im Au-
gust.

Mittlerweile läuft alles wieder 
in geregelten Bahnen. Doch eine 
große Herausforderung steht 
bevor. Denn im Januar muss Su-
sanne erneut für drei Monate in 
die Klinik in Leipzig. Für diese 
Zeit wird gerade alles vorberei-
tet. Leonie wird bei einer Freun-
din und ihrem Vater bleiben. Su-
sanne wird für Leonie telefo-
nisch erreichbar sein. Es wurde 
vereinbart, dass unangekündig-
te Drogentests durchgeführt 
werden dürfen. „Und Leonie 
muss mir ein Schriftstück unter-
zeichnen, in dem sie bestätigt, 
dass sie in eine Wohngruppe 
zieht, wenn sie in der Zeit meiner 
Abwesenheit konsumiert. Auch 
wenn es ihr schwerfällt, aber sie 
muss lernen, dass sie für ihr Han-
deln Konsequenzen trägt“, sagt 
Susanne.

Mobile Suchtberatung

Leonie hat große Ziele. Sie 
möchte ihre Ausbildung ab-
schließen.„Ich könnte mir viel-
leicht sogar vorstellen, irgend-
wann mal eine eigene Woh-
nung zu haben.“ Diesen Schritt 
gegangen zu sein, bereuen 
Mutter und Tochter nicht. Im 
Gegenteil. Sie sind durch die 
Unterstützung der Diakonie so 
weit gekommen. 

So gab es nicht nur Gesprä-
che, sondern auch gemütli-
che Treffen. Auch Ausflüge 
sind geplant. Hier wäre ein 
Bus nützlich, um die ganze Fa-
milie mal aus dem Alltag he-
rauszuholen. Die von der LVZ 
initiierte Aktion „Ein Licht im 
Advent“, die vor wenigen Ta-
gen endete, soll den Wunsch 
der Diakonie wahr werden 
lassen. Eine Drive-in-Beratung 
könnte noch mehr Familien 
oder Jugendliche erreichen, 
um zu helfen, wo Hilfe ge-
braucht wird. KE

Mandy Donner und Mutter Susanne sind für die 17-jährige Leonie da. Foto: Kristin Engel

Feuerwehr sind viele Kameradin-
nen und Kameraden gleich mehr-
fach engagiert und leiten zum Bei-
spiel die Jugendwehr, zu der aktuell 
25 Mädchen und Jungen von 6 bis 
16 Jahren gehören, oder die „Flam-
menhopser“. In dieser jüngsten 
Gruppe treffen sich regelmäßig 20 
Kinder ab drei Jahren, die das erste 
Einmaleins der Feuerwehr erlernen, 
lobte der Wehrleiter. Angesichts 
von Krisen und Herausforderungen 
sei es umso schöner, in der Gemein-
de Wermsdorf zu wohnen, sagte 
Michael Jenetzky in seiner Rede. So 
habe man zuletzt ein neues Lösch-
fahrzeug in Betrieb nehmen kön-
nen und der Bau für das Geräte-
haus habe ebenfalls bereits begon-
nen. Außerdem hoffe man, dass ein 
Fahrzeug TLF 3000, das im Brand-
schutzbedarfsplan vorgesehen ist, 
noch beschafft werden kann. „Das 
alles sind Investitionen, die definitiv 
nicht von der Hand zu weisen 
sind“, unterstrich er und dankte 
der Gemeinde für die Unterstüt-
zung. Bürgermeister Matthias Mül-
ler verwies darauf, dass weitere 
Arbeiten für das Gerätehaus am Fa-
sanenholz in Wermsdorf von der 
Witterung abhängen. Müller 
machte auch deutlich, dass man-
che Wünsche Zeit brauchen: „Uns 
sind alle Feuerwehren in der Ge-
meinde wichtig und die Möglich-
keiten sind begrenzt.“ JB

wa Ingo Kirsten aus den eigenen 
Reihen die Ausbildung für den Lkw-
Führerschein. Für grundlegende 
Verbesserungen an der Feuerwehr-
schule des Freistaates sei jedoch die 
Politik gefordert, so der Wehrleiter. 
Immerhin konnten fünf Ehrenamt-
liche befördert werden: Julia Ko-
penhagen, Regina Rudolph und Vi-
vien Köhler zur Feuerwehrfrau, Pe-
ter Rudolph zum Oberbrandmeis-
ter und Michael Jenetzky zum 
Brandmeister. Der Wehrleiter be-
dankte sich bei allen Freiwilligen, 
die dieses Jahr im Einsatz waren, 

und deren Familien, die dieses zeit-
aufwendige Ehrenamt ebenfalls 
unterstützen. Zu den Alarmierun-
gen, bei denen die Helferinnen und 
Helfer am meisten gefordert wa-
ren, gehörten etwa der Kellerbrand 
in einem Oschatzer Wohnblock 
oder der Feldbrand am Luppaer 
Ortsrand im Juli.„Wir dachten da-
bei mehrfach, dass wir das Feuer 
endlich unter Kontrolle hatten, 
aber der Wind hat die Flammen im-
mer wieder angefacht“, blickte Mi-
chael Jenetzky zurück. Von den 43 
aktiven Helfern der Wermsdorfer 

Sie haben es geschafft: Wermsdorfs Wehrleiter Michael Jenetzky 
(r.) mit den beförderten Feuerwehrleuten und Gästen der Jahres-
hauptversammlung. Für weitere Ausbildungsmöglichkeiten fehlen 
Plätze an der Landesfeuerwehrschule. Foto: Jana Brechlin

Zeit sparen – Kurzarbeitergeld online 
beantragen
Landkreis. Unternehmen sowie 
deren Steuerberatende können Kurz-
arbeitergeld bequem online anzei-
gen, beantragen und abrechnen. 
Dies spare wiederkehrende Eingaben 
und zusätzliche Erfassungen, denn in 
der Lohnsoftware der Unternehmen 
seien alle erforderlichen Daten bereits 
vorhanden, teilt die in Oschatz ansäs-
sige und für die Landkreise Nordsach-
sen und Leipzig zuständige Agentur 
für Arbeit mit. Der einfachste Weg, 
um eine schnelle Bearbeitungszeit zu 
unterstützen, ist die zur Verfügung 
stehende „KEA“-Schnittstelle in der 
zertifizierten Lohnsoftware zu nut-
zen. Die jeweiligen Softwareherstel-
ler geben hierzu gern Auskünfte.

2 Weitere Informationen unter 
www.arbeitsagentur.de/unter-
nehmen/finanziell/kea

Hinweise und Hilfen:

3 Zertifizierte Lohnabrechnungs-
software bietet oftmals bereits die 
KEA-Datenschnittstelle bzw. diese 
muss über den Hersteller freige-
schalten werden.
3 Für kleinere und mittlere 
Unternehmen übernehmen oft 
Steuerbüros die Abrechnungen.
3 Liegt keine KEA-Datenschnitt-
stelle vor, kann über den örtli-
chen Arbeitgeberservice der 
Agentur für Arbeit eine Regist-

rierung für die eServices erfol-
gen, sodass die Unterlagen zu-
mindest digital eingereicht wer-
den können.
3 Kontakt zum Arbeitgeberser-
vice: persönlich oder kostenfrei 
unter 0800 4555520.
3 Beratung und technische 
Unterstützung zur KEA-Daten-
schnittstelle über: IT-System-
haus.SEP15-KEA-Sup-
port@arbeitsagentur.de
3 Inhaltliche Beratung zum (Sai-
son-)Kurzarbeitergeld bietet der 
Operative Service der Agentur 
für Arbeit an unter 0341 
91340031 sowie Leipzig.031-
OS@arbeitsagentur.de.
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Kritik an fehlenden Angeboten der 
Landesfeuerwehrschule
Freiwillige Feuerwehr Wermsdorf meldete 29 Lehrgänge an, aber gerade einmal fünf wurden bestätigt

Wermsdorf. Immerhin fünf 
Mitglieder konnte Wermsdorfs 
Wehrleiter Michael Jenetzky zur 
Jahreshauptversammlung beför-
dern. Dabei ist die Zahl der Interes-
senten deutlich größer. Und der Be-
darf an gut ausgebildeten Feuer-
wehrleuten auch, schließlich muss-
ten die Wermsdorf bis dahin 49-
mal ausrücken – darunter in man-
chen Wochen, wie etwa während 
sommerlicher Wald- und Feldbrän-
de, gleich mehrfach. Doch es fehlt 
an Lehrgangsplätzen, kritisiert der 
Wehrleiter. 2023 hatte die Wehr 
nur zwei Kurse bekommen. Und für 
das neue Jahr sieht es kaum besser 
aus: Von 29 angemeldeten Lehr-
gängen wurden gerade einmal fünf 
bestätigt. Diese „Ausbeute“ stehe 
in keinem Verhältnis, zumal sich da-
mit der Ausbildungsstau an der 
Landesfeuerwehrschule in Nardt 
auch nicht verringert. „Eine Situa-
tion, die trotz motivierter und be-
reitstehender Kameraden und Ka-
meradinnen nicht einmal in Ansät-
zen zufriedenstellend ist“, verwies 
er auf die Reihe von Mitgliedern, 
die bereit sind, sich ehrenamtlich 
fortzubilden und auch Verantwor-
tung zu übernehmen. Dabei sorge 
man mit selbst organisierten Lehr-
gängen und Diensten sowie Ange-
boten des Landkreises dafür, dass 
die Mitglieder immer auf dem neu-
esten Stand sind. So übernimmt et-

Landrat unterstützt Bauernproteste
Für viele Landwirte sind die Existenzgrundlagen in Gefahr
Landkreis. Nordsachsens Land-
rat Kai Emanuel unterstützt die 
Bauernproteste gegen die Sparpläne 
der Bundesregierung. „Als langjähri-
ger Finanzbeigeordneter und Land-
rat eines finanzschwachen Landkrei-
ses weiß ich sehr genau, wie schwie-
rig es ist, einen Haushalt zu konsoli-
dieren. Die dafür notwendigen Ein-
sparungen dürfen allerdings niemals 
dazu führen, Existenzgrundlagen zu 
gefährden.“ Den Bauern im ländlich 
geprägten Nordsachsen werde der 
Boden unter den Füßen weggezo-
gen. „Erst schafft es das grüne Land-
wirtschaftsministerium in Dresden 
nicht, den Landwirten bis Jahresende 

die dringend benötigten EU-Direkt-
zahlungen für 2023 zu überweisen. 
Und jetzt streicht Berlin auch noch 
die Agrardieselsubventionen und 
Steuerbefreiungen für land- und 
forstwirtschaftliche Fahrzeuge, ohne 
dafür Alternativen anzubieten. Das 
geht so nicht, das ist existenzgefähr-
dend“, sagt der Landrat. In Nord-
sachsen gibt es rund 700 landwirt-
schaftliche Betriebe mit mehr als 
2.000 Beschäftigten, die etwa 
108.000 Hektar Ackerfläche bewirt-
schaften und hunderttausende Tiere 
halten. „Nicht auszudenken, wenn 
das unter der finanziellen Belastung 
wegbricht“, so Emanuel. Beim Spa-

ren habe eine Verwaltung zuallererst 
auch auf sich selbst zu schauen. „Wir 
leben im Landkreis seit Jahren mit 
Haushaltssperren und drehen jeden 
Euro dreimal um, bevor wir ihn aus-
geben können“, sagt der Landrat. 
Ob beispielsweise ein 800-Millionen-
Euro-Neubau für das Kanzleramt tat-
sächlich unabdingbar sei, müsse in 
der gegenwärtigen Situation zumin-
dest hinterfragt werden. „Und dass 
der Landwirtschaftsminister, der ge-
nau jener Regierung angehört, wel-
che die Sparpläne beschlossen hat, 
die Proteste der Bauern unterstützt, 
zeigt das ganze Ausmaß der Berliner 
Ampel-Absurditäten.“ SWB

Camper sucht ein Wohnmobil
oder Wohnwagen
0152/25754905

Su. Wald, Acker, Wiese , evtl.
Gehöft, zahle Höchstpreise!
Tel. 0170 3637042

Schleife Sägeketten Tel. 0152

59486419

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir verwalten mit frischem Wind, Kompetenz und Zuverlässigkeit.
IHRE NEUE IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido Ohlis (Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

Dr. Jürgen Herzog Immobilien e.K.
Inhaber Patricia Melzig | 04860 Torgau | Breite Str. 6 | Tel. 03421 712829

Neu für Verkäufer: wir vermitteln diskret an vorgemerkte Käufer!

Alle Kauf- u. Mietangebote aktuell – www.dr-herzog-immobilien.de
Torgau,kleine1-Raum-Whg.NäheElbe,ca.37m²,1.OG,EBK,Keller,DmS
Alle Kauf- u. Mietangebote aktuell - www.dr-herzog-immobilien.de
Torgau, 2R-Whg. in begehrter Wohnl., 1. OG, ca. 82 m², gr. Balkon, EBK mgl.Torgau, geräumige 3RW am Markt, ca. 121 m², 1. OG, EBK, Gäste-WC, DmS
Alle Kauf- u. Mietangebote aktuell – www.dr-herzog-immobilien.de
Torgau, 4-R.-Whg. in zentraler Lage, ca. 112m², 1.OG, EBK mgl., Keller, DmSSchmannewitz, ruhige Wohnlage, 1-Raum-Whg. im EG, ca. 43 m², STP

Wir wünschen all unseren Kunden ein besinnliches Weihnachtsfest!

Familie sucht Eigenheim (EFH, DHH,
RH) in Oschatz und Umgebung.
Finanzierung gesichert!
Wüstenrot Immobilien, Tel. 0171/3263677

Dackel Kreuzung zu verk. u. 

Mandarinenten zu verk. 

Tel. 01774520744

Suche „DEFEKTE“ Stihl &
Husqvarna Benzinkettensä-
gen.Tel. 0157 54498340

Su. liebevollen, ehrlichen Partner
für eine harmonische Beziehung
(63-75 J.) Bin 63 J., 1,65m u.
zierlich. Chiffre A-2235, SWB
TO, Elbstr. 3,04860 Torgau

Sie 69J., 1.55m, verw., NR/NT, su.
Partner mit gleichem Schicksal,
für gemeinsame Gespräche und
Freizeitgestaltung
.015205313353

Betonieren Sie heute Ihre Pläne für Haus und Hof! Familien-Bauunternehmen
mit 140-jähriger Tradition hat freie Kapazitäten für Maurer- und Betonarbeiten. Egal
ob Neubau, Renovierung oder individuelle Projekte – wir setzen Ihre Ideen Stein
für Stein um. Kontaktieren Sie uns unter 034322/5140 oder info@wachsbau.de
Wir freuen uns darauf, Ihrem Zuhause festen Halt und zeitlose Eleganz zu verleihen!

Ihr Dach sieht aus, als bräuchte es eine Frühjahrskur? Kein Problem!
Unser Familien-Bauunternehmen hat im Frühjahr 2024 für Dachdeckerar-
beiten noch Termine frei! Machen Sie Schluss mit undichten Stellen und
verleihen Sie Ihrem Heim einen neuen Look! Kontaktieren Sie uns unter
034322/5140 oder info@wachsbau.de - wir machen Ihr Dach wieder großartig!

DIENSTLEISTUNGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT
BEKANNTSCHAFTSANZEIGEN

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

WERKZEUGE ANKAUF/VERKAUF

SIE SUCHT IHN

LÄNDLICHE ANWESEN

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE/−WAGEN

Lokale Anzeigen

IMMOBILIENMARKT

TIERMARKT

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

MARKTPLATZ

WOHNMOBILE/−WAGEN



Eine epische Nacht voller Musik 
und guter Laune
Feldschlößchen HomeComing Festival lockt Partygänger in die Riesaer WM-Halle
Riesa. Wem der Sinn nach Par-
ty steht, der hat am Freitag, dem 
29. Dezember, ein Ziel: das Feld-
schlößchen HomeComing Festi-
val in der Riesaer WM-Halle in 
der Straße Am Sportzentrum. 
Dort bricht um 20 Uhr eine epi-
sche Nacht voller Musik und gu-
ter Laune an. Die Organisatoren 
haben ein spannendes Line-up 
vorbereitet, um das Jahr 2023 in 
bester Gesellschaft und mit 
großartiger Musik ausklingen zu 
lassen. 

Mit von der Partie sind Mads-
tep. Diese dynamische Band 
spielte schon auf den großen 
Festivalbühnen und begeisterte 
die Massen beim Sputnik 
Springbreak und Sonne Mond & 
Sterne Festival. Ihre einzigartige 
Kombination aus elektronischer 
Musik, Saxofonklängen und 
Schlagzeugrhythmen ist eine 
unmissverständliche Aufforde-
rung, sich auf die Tanzfläche zu 
begeben. Und auch DJ DJ 

T.H.O.M trägt an diesem Abend 
dazu bei, die Menge in Bewe-
gung zu versetzen. Sein um-
fangreiches Repertoire an elekt-
ronischen Beats sorgt dafür, dass 
es auf der Tanzfläche keinen 
Stillstand gibt.

Diese Party werde ein unver-
gessliches Erlebnis mit viel Musik 
und guter Stimmung, verspre-
chen die Organisatoren, die 
auch einige Überraschungen 
und Specials vorbereiten, damit 
alle Gäste das Jahr in einem 
großartigen Stil ausklingen las-
sen können.

Die Veranstaltung ist für Per-
sonen ab 18 Jahren zugänglich. 
Jugendliche unter 18 Jahren 
können mit einer Einverständ-
niserklärung und in Begleitung 
eines Erwachsenen teilnehmen. 
Tickets gibt es vorab in der Riesa-
Information, in allen bekannten 
Vorverkaufsstellen mit Eventim-
Ticketsystem sowie online auf 
www.wt-arena.de.

Madstep begeistern auf den großen Festivalbühnen die Massen - und am 29. Dezember die Gäste 
des  Feldschlößchen HomeComing Festivals in Riesa. Foto: Carl Werner

Elbestädter im Musicalfieber
Die Schöne und das Biest in Riesa vor ausverkauftem Haus
Riesa. Ungeheuer schön: In sei-
nem Musical-Highlight „Die 
Schöne und das Biest“ erzählt 
das Theater Liberi eindrucksvoll 
die berührende Geschichte über 
die wahre Liebe. Gefühlvolle 

Eigenkompositionen und viel 
Poesie entführen gemeinsam 
mit Witz und Emotion in die Welt 
dieses bezaubernden Märchens. 
Dieses Live-Erlebnis „zwischen 
den Feiertagen“ wollen sich of-

fensichtlich viele Familien nicht 
entgehen lassen, denn schon 
seit Tagen ist die Vorstellung am 
Donnerstag, dem 28. Dezem-
ber, ausverkauft. Spätentschlos-
sene, die hoffen, noch bei der 

Vorstellung am Freitag, dem 29. 
Dezember, im Kulturhaus Böh-
len zum Zuge zu kommen, müs-
sen allerdings feststellen, dass 
auch hierfür keine Karten mehr 
erhältlich sind.

Die Schöne und das Biest verzaubern am 28. Dezember Riesaer Familien im ausverkauften "stern". Foto: Veranstalter

Weihnachtliches 
Taschenlampenkonzert
Rumpelstil lassen das Jahr stimmungsvoll in der Riesaer Arena ausklingen

Riesa. Die Berliner Band 
Rumpelstil kommt nach Riesa. 
Bekannt ist die vierköpfige 
Formation landauf, landab für 
ihre Taschenlampenkonzerte, 
mit der sie auf den kleinen und 
großen Freilichtbühnen des 
Landes Kinder und deren El-
tern seit 25 Jahren gleicher-
maßen begeistern. Nun, dem 
Freiluftvergnügen schiebt die 
Witterung einen Riegel vor. So 
steigt das Vergnügen am Frei-
tag, dem 29. Dezember, ver-
nünftigerweise in der WT-En-
ergiesysteme-Arena der Elbe-
stadt als Taschenlampen-
Weihnachtskonzert. Damit ist 
ein perfekter Abend für die 
ganze Familie garantiert – vo-
rausgesetzt, die Gäste er-
scheinen bis 18 Uhr mit guter 
Laune und Taschenlampe. Je-
der und jede ist herzlich einge-
laden, mitzusingen und mit-
zutanzen. Und wie bei allen 
anderen Rumpelstil-Konzer-
ten auch, so werden in Riesa 
neben den Taschenlampen, 
die Licht ins Dunkel bringen, 
auch die Kinderaugen leuch-
ten und die „Großen“ begeis-
tert sein. 

Noch sind Karten erhältlich, 
und zwar  in der Riesa-Informa-
tion und in allen bekannten Vor-
verkaufsstellen mit Eventim-Ti-
cketsystem sowie online auf 
www.wt-arena.de.

Die Band Rumpelstil begeistert 
mit ihrem Taschenlampen-
Weihnachtskonzert am 29. De-
zember Groß und Klein glei-
chermaßen in Riesa.

Foto: Veranstalter

Altoschatzer Str. 5
04758 Oschatz

( 0343/5 66 39 62
0176/578 397 42

Viethaus Imbiss

Alle SpeiSen Auch zum mitnehmen!
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Leckeres Essen zu vernünftigen Preisen.
Jeder ist herzlich eingeladen

vorbeizukommen und es zu genießen.
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Ein Tag im Winterzauber verleben! Winterferien
04.2. Ihr Sonntagsausflug: Staatsoperette Dresden „Die Fledermaus“ 80€
06.2. Gesundheitstag im Badeintritt 3h 48€Warmbad Wolkenstein
10.2. Mit Volldampf auf den Brocken Fahrt histor. Brockenbahn Kind bis 14J. 84€ 104€
14.2. Leipzig Messe HAUS - GARTEN - FREIZEIT oder ZOO, nur Busfahrt 34€
15.2. Leipzig MDR Stadtrundfahrt, Führung MDR oder Freizeit 54€
16.2. Schloss Moritzburg – Ausstellung „3 Haselnüsse für Aschenbrödel“ 47€
21.2. Dresden mit Besuch „Historischem Grünen Gewölbe“ Stadtrundfahrt, Kaffee 59€
22.2. Tropical Island bei Berlin - Tropisches Badeerlebnis Kind bis 11J. 64€ 70€
Gemeinsam zur GRÜNEN WOCHE Berlin
noch freie Termine 20.1.; 23.1.; 24.1.; 25.1.; 26.1.; 27.1.24 Busfahrt inkl. Eintritt 49€

„Überwintern“ in Ungarn
T H E RMA L B Ä D E R
HEVIZ-BÜK-SARVAR
Zusatz termin : v
12 Tg 22 . 2 . - 4 . 3 . 2024
* 11x ÜN/HP im gebuchten 4*Hotel
* Nutzung der hoteleigenen Bade- und
Saunalandschaft
Heviz: Hotel EUROPA Fit 969€
Sarvar: Thermal Health Spa Hotel 909€
Bük: Hotel Repce im neuen Glanz 1049€

489€Huskyfarm
BAYRISCHER WALD
4Tg 19.2.-22.2.24

Erlebnis für Kinder, Eltern o. Großeltern
* 5x ÜN/HP IFA Ferienpark Binz
* 5x ein Tischgetränk zum Abendessen
* Ausflugsprogramm mit unserem Bus
* Eintritt Erlebnisbad * Piratenfest
* täglich Kinder-Animationsprogramm
Kinderpreise ab 169€

329€

8Tg 04.02.-11.02. Swinemünde/Insel Usedom Hotelauswahl, Hallenbad HP ab 567€
8Tg 17.02.-24.02. Kururlaub in Marienbad od. Franzensbad inkl.Kurpaket HP ab 495€
3Tg 07.03.-09.03. 4*-Verwöhnhotel, Badelandschaft HP 259€Frauentag in Karpacz
4Tg 07.03.-10.03. 4*-Parkhotel in Bergen, Tanzabend HP 429€Frauentag auf Rügen
6Tg 12.03.-17.03. Slowenien / Bled - Nobelhotel Schifffahrt Bleder See HP 589€
9Tg 16.03.-24.03. Frühlingsgenussreise Insel Losinj / Kroatien HP 789€

Ausflugsprogramm, Hallenbad, Whirlpool, Bademantelservice
2x Zwischenübernachtung An- / Abreise, 6x Übernachtung Hotel Punta****

7Tg 20.03.-26.03. Lago Maggiore HP- Kamelienblüte, 3*-Hotel am See 629€
3Tg 18.03.-20.03. Mit Lust & Laune ins Schlesische Riesengebirge Preisknüller HP 219€
4Tg 05.04.-08.04. Marillenblüte Wachau - die schönsten Kilometer an der Donau

Besichtigung Marillenhof, Schifffahrt, Stift Melk, Wien HP 459€
8Tg 06.04.-13.04. Kolberg - Hotel New Skanpol, Behandlungen, Hallenbad HP 665€

Die Reisesaison fängt bunt an!

O s c h a t z - B a h n h o f s t r . 1 2 - T e l : ( 0 3 4 3 5 ) 6 2 4 9 6 0
R i e s a - H a u p t s t r . 6 - T e l : ( 0 3 5 2 5 ) 6 5 7 2 7 5
T o r g a u - S p i t a l s t r . 6 - T e l : ( 0 3 4 2 1 ) 7 3 8 5 0 5

* 3xÜN/HPHohenauerHof
*NationalparkBayerischerWald
* BesuchKristallwelt Bodenmais
* Pferdeschlittenfahrt &Hütteneinkehr
*BesuchHuskyhof
* Fackelwanderung

389€
Kind b.9J. 299€

Winterferien

Frohe Weihnachten & einen guten Rutsch ins NEUE REISEJAHR
wünscht das „Sachsentourist Wittig Team“!

Winterferien RÜGEN/Binz
6Tg 11.2.-16.2.24

Winterferien in THÜRINGEN
4Tg 16.2.-19.2.24

Größtes Hallenbad Thüringens
* 3x ÜN/HP Ahorn Berghotel Friedrichroda
* tägl. Animationsprogramm Kinderclub
Yoki Ahorn * Hallenbadnutzung

* Bus-Ausflugsprogramm
Kinderpreise ab 219€

Winterferien in Portoroz
an der slowenischen Adria
08Tg 16.2.-23.2.24

4*-Hotel Histrion mit Meerwasser-Park
* 1x Zwischenübern./HP Anreise
* 6x ÜN/HP inkl. Willkommensdrink
* Busausflugsprogramm 639€
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